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Testen Sie jetzt bei uns die neue Generation der SL-, CLS-
und SLK-Klasse. Erleben Sie eine Performance aus
faszinierender Power und extremer Sportlichkeit bei einer
ausführlichen Probefahrt.

Wie wärs mit einer

Trainingsrunde?

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf, Service und Vermittlung

Gottlieb-Daimler-Str. 2 · Schwabmünchen · Tel. 08232 95987-0 · Fax -31
Messerschmittring 2 · Königsbrunn · Tel. 08231 96098-0 · Fax -98

www.autohaus-schaefer.de

SCHWABMÜNCHEN • BOBINGEN • MERING
Öffnungszeiten 6 - 24 Uhr

www.spiekerfi tness.de

Die Studios mit dem 

brandneuen Gerätepark!

6 Monate FITNESS - AEROBIC - SAUNA
inkl. Mineralwasser for free bei ihren Trainingsstunden • nur in Schwabmünchens modernstem Fitness-Studio ab Oktober 2009

6 Monate Fitness
Unglaublich aber wahr!

Listenpreis € 300.-
Sponsorschaft Wolfgang Spieker € 150.-
Präventionszuschuss € 75.-

€ 75.-*

Eigenanteil
für 6 Monate Fitness
All Inclusive € 75.-*

gültig nur bei Buchung bis 31. Juli 2009
* gilt nur für Erstbesucher bei Vorauszahlung von € 150,-. Die restlichen € 75,- werden nach 

Zusendung des Präventionszuschusses von ihrer Krankenkasse auf ihr Konto überwiesen. 

Wolfgang Spieker garantiert ihnen diesen Zuschuss sowie die Sponsorschaft auf Grund seiner 

40-jährigen Zugehörigkeit zu Spieker Fitness.
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Zum Titelbild
Waren es in den letzten Jahren in 

erster Linie die Mehrkämpfer, die 

für die Schlagzeilen aus der so er-

folgreichen Leichtathletikabteilung 

sorgten, so meldet sich in dieser 

Saison auch der jüngste Nach-

wuchs wieder deutlich zu Wort.

Unser Bild zeigt (von links nach 

rechts) Tristan Emig, Franziska 

Rost, Katharina Saule, Simon Hahn 

und Jonas Beran die mit Titel und 

tollen Ergebnissen von den Kreis-

meisterschaften zurückgekommen 

sind. Mehr dazu auf Seite 6.

EDITORIAL

Liebe Leserin, lieber Leser,
wusstest Du, dass es mich (SportsFlash) mittlerweile schon über 
13 Jahre in Schwabmünchen gibt? Des weiteren liege ich an 
zahlreichen Stellen (siehe Innenteil) aus zum Mitnehmen. Unter 
www.sportsflash.de kann man mich bereits einige Tage vor Er-
scheinen herunterladen bzw. online lesen. Hier findet man auch 
das Archiv der alten Ausgaben. Gewachsen bin ich auch in den 
letzten Jahren, hatte ich zu Beginn noch 28 Seiten, so sind es 
gegenwärtig 36 Seiten und dabei platzte ich schon wieder aus 
allen Nähten. Soll heißen, dass ich vielleicht schon bald noch 
größer werde. Über 4500 Haushalte erhalten mich alle drei 
Monate und dann werde ich ausgiebig von allen gelesen, das 
behaupten zumindest meine Eltern. Ich denke, dass sie da auf 
jeden Fall recht haben, da ich nicht gleich wieder zu meinen 
Artgenossen in das Altpapier wandere. Ich gehöre mittlerweile 
einfach zu Schwabmünchen, wie unser Warmwasserfreibad oder 
die Liedertafel. Aus diesem Grund freue ich mich darüber, wenn 
alle immer wieder neue interessante Themen in mir veröffentli-
chen und natürlich mein Überleben mit Anzeigenschaltungen 
unterstützt wird. So, jetzt möchte ich Dich aber nicht länger von 
den Neuigkeiten aus Schwabmünchen abhalten und wünsche 
Dir ganz viel Spaß beim Lesen. 

In diesem Sinne grüßt Dich

Dein SportsFlash

MAILÄNDER
SANITÄTSHAUSWir freuen uns

auf Ihren Besuch!

www.die-alte-apotheke.de

Fuggerstraße 37
86830 Schwabmünchen
Telefon: 08232/4809

Guten Tag Familie Sommer, ist denn

auch die Reiseapotheke im Gepäck?
Unterwegs die richtige Medizin.
Wir beraten Sie gerne !

Da geht´s 

mir gleich

viel besser!



4

HANDBALL

Viele Frage- und Ausrufezeichen
Nach dem Saisonende der Senioren-
teams und der bereits sehr erfolgreich 
absolvierten Jugendqualifikation für 
die neue Spielzeit geht es nach kurzer 
Pause für die TSV-Handballer nun in 
die Sommermonate. Dabei fließt der 
Schweiß gerade bei der ersten Män-
nermannschaft im Hinblick auf eine 
sehr schwere Landesligasaison bereits 
in Strömen.

Mission Impossible 09/10

Nach dem personellen Aderlass der vergangenen 
Saison (Peter Bürgle, Tobias Daschner, Peter Miche-
jew) und dem nur knapp geschafften Klassenerhalt, 
musste Landesligacoach Holger Hübenthal seinen 
neuen Kader in der Vorbesprechung bereits auf eine 
harte Vorbereitung zur neuen Spielzeit einstimmen. 
„Fitness und Teamgeist“ – unter diesem Motto soll der 
Weg in Richtung Klassenerhalt beschritten werden, 
ein Vorsatz, der jetzt noch deutlich mehr zum Tragen 
kommen dürfte, denn für Team und sportliche Leitung 
völlig überraschend, verabschiedete sich Goalgetter 
Andi Lerch trotz ursprünglicher Zusage zum Ligakon-
kurrenten nach Landsberg. Damit hat die Mannschaft 
ihren kompletten Rückraum des Vizemeister-Teams 
2008 eingebüßt und steht nun vor einem fast kom-
pletten Neuanfang.

„Ich will keineswegs tiefstapeln, aber momentan ge-
hören wir wohl zu den heißesten Abstiegskandidaten“, 
so Holger Hübenthal, der allerdings erstaunlicherwei-
se wie auch die verbliebenen Stammspieler relativ gut 
gelaunt auftritt. „Wir haben jetzt eine sehr junge und 
motivierte Mannschaft und eine Ausgangslage, in der 
wir kaum etwas verlieren können. Ich denke, auch un-
sere vielen Fans werden das so akzeptieren und uns 

entsprechend den Rücken stärken.“ Auch wenn das 
Thema Fitness natürlich immer im Brennpunkt einer 
Saisonvorbereitung steht, scheint es diesesmal doch 
noch einmal etwas ganz anderes zu sein. Mancher 
Spieler meinte schon nach den ersten zwei Wochen 
mehr gelaufen zu sein, wie im gesamten Vorjahr, was 
natürlich schamlos übertrieben ist, aber doch den 
neuen Ist-Zustand widerspiegelt. Immerhin konnte Ka-
pitän Malte Knoke in seinem persönlichen Trainings-
countdown schon sechs Einheiten durchstreichen. Es 
bleiben noch 54 bis zum Saisonbeginn am 3. Oktober 
gegen den TSV Niederraunau . „Mission Impossible 
09/10“ – so lautet der interne Arbeitstitel für das Un-
ternehmen Landesliga Süd in der neuen Saison. Sicher 
kein schlecht gewählter Titel, aber auch einer der Hoff-
nung macht, denn die Kinohighlights mit Tom Cruise 
haben letztlich immer ein Happy-End. 

Frauen mit neuem Trainer

Nach zwei Abstiegen und einer durchwachsenen 
BOL-Saison in den vergangenen drei Jahren, wollen 
die Frauen des TSV jetzt die Talfahrt stoppen und 
eine Konsolidierung in der schwäbischen Bezirksober-
liga anstreben. Die Trainersuche gestaltete sich für 
Damen-Managerin Andrea 
Hildbrand ausgesprochen 
schwierig und so war die 
Erleichterung groß, als Tobi-
as Müller seine Zusage gab. 
Der 21-jährige Landesliga-
spieler der ersten Herren-
mannschaft ist zwar noch 
relativ unerfahren, zeigte 
sich aber bereits sehr enga-
giert und dürfte wohl eine 
gute Lösung für den Frau-
enbereich sein. Aufgrund 
seiner Doppelbelastung als 
Spieler und Trainer steht er den Damen leider nicht im-
mer zur Verfügung. Hier verfügt die Abteilung mit dem 
erfahrenen Coach der zweiten Damensieben, Manfred 
Wildegger, zum Glück über einen zuverlässigen Part-

ner für Tobias Müller. Beide basteln zur Zeit noch am 
Kader für die beiden gemeldeten Frauenteams, nach 
den guten Eindrücken der ersten Trainingseinheiten 
sollte dies aber keine allzuschwierige Aufgabe sein.

Tolle Erfolge der Jugend

Auch wenn die Lage im Seniorenbereich gerade 
nicht allzu rosig erscheint, so stehen die TSV-Hand-
baller insgesamt zur Zeit sehr gut da. Verantwortlich 
dafür zeichnen die Jugendteams, die in Qualifikations-
spielen zu den Bayern- und Landesligen für einen ech-
ten Paukenschlag sorgten. Sage und schreibe alle fünf 
Mannschaften sicherten sich einen Platz in den baye-
rischen Top-Ligen und sorgten so für das mit großem 
Abstand beste Resultat der Abteilungsgeschichte. Die 
weibliche und männliche C-Jugend spielen ab Oktober 
in der Bayernliga Süd gegen die absoluten Top-Teams 
ihrer Alterstufe und auch die beiden B-Jugendmann-
schaften sowie die männliche A-Jugend treffen in 
ihren Landesligen auf neue und echte Herausforde-
rungen. Auch bei den Jüngsten stimmten die Ergeb-
nisse im Frühjahr und so qualifizierten sich weibliche 
und männliche D-Jugend für die Bezirksoberliga und 
so für die in ihrem Alter höchstmögliche Spielklasse.

Eigener Beachplatz ab Frühjahr 2010

Einen lang gehegten Traum erfüllen sich die TSV-
Handballer nun mit dem Bau eines Beachhandball-
Platzes auf dem Gelände der Grundschule. Stadt 
und Schule haben ihr o.k. gegeben, die Mittel (80% 
Eigenfinanzierung!) stehen bereit und Anfang der 
Sommerferien wird mit dem Aushub und den weiteren 
Erdarbeiten begonnen. Wenn alles nach Plan läuft, 
wird der Sand im Frühjahr 2010 angeliefert sobald 
sich die Witterung entsprechend „beachtauglich“ zeigt 
und steht dann dem TSV und auch der Grundschule 
zur Verfügung. „Es geht nicht nur um den riesigen 
Spaß, den gerade unsere Jugendlichen beim beachen 
haben, sondern auch um zusätzliche Trainingsmöglich-
keiten und den nachweislichen hohen Trainingseffekt 
im Sand.“, so die beiden Handball-Jugendleiter Christi-
ne Flittner und Kay Galinsky.

Restlos ausgepumpte Handballer kann man zur Zeit 
rund um Schwabmünchen häufiger antreffen. Unser 
Bild zeigt A-Jugendspieler Arne Salesch, der die Vor-
bereitung im Männerkader absolviert.

Tobias Müller

Eigentlich sollte es für die C-Jugendteams der Mädchen und Jungs Ende Juni zum Beachhandball nach Lands-
berg gehen. Das schlechte Wetter vertrieb die Mannschaften in die Halle, wovon sich die Schwabmünchner 
allerdings nicht beeindrucken ließen und beide Turniere für sich entscheiden konnten.
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BADMINTON

Anzeige

Druckerei Ziegler

Das Grabmal - Schöpfung der Gegenwart - 
Grabmale unserer Zeit

Mit großer Grabmal-Innenausstellung  !

Steinmetz Weiher GmbH
Frank Weiher

Franz-Kleinhans-Straße 11
86830 Schwabmünchen

Tel. 08232 950340
Fax 08232 950341

info@steinmetz-weiher.de
www.steinmetz-weiher.de

�RoadEdgePave

 Die Spezialplatte für 
die Befestigung
von Straßenbanketten
und Fahrspuren

Starke Kunden brauchen leistungsstarke Produkte

�Rasenschutzwabe

Naturnahe Bodenbefestigung

· entsiegelt
· begrünt
· befahrbar

�MegaLeaf

Laub- und Grasrechen
als Zeitersparerlebnis
Arbeitsbreite ca. 80 cm
Gewicht ca. 900 g
Metallteleskopstiel

� EquiTerr

Professionelle Reitplatz-
und Paddockbefestigung
mit System

�Sysdrain
Das multifunktionale Schacht-
system für die Regenwasser-
versickerung
· einfacher Zusammenbau
· HD-PE Recycling-Material
· Einbau ohne schweres Gerät
· Standardanschlüsse
· kostengünstig nachrüstbar
· leichtes Transportgewicht
· Adapter für begehbare

Schachtabdeckungen
(Innendurchmesser 600 mm)

ritter gmbH • Kaufbeurer Str. 55 • D-86830 Schwabmünchen • Tel.: 08232/5003-50 • Fax: 5003-51 • E-Mail: technik@ritter-online.de • www.ritter-online.de
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Erfolgreiche 
Mehrkämpfer
Auch die Mehrkämpfer hatten 
bereits einen ersten Saison-Höhe-
punkt, der für die TSV-Athleten 
recht erfolgreich verlaufen ist. Die 
Südbayerischen Mehrkampf-Meis-
terschaften fanden dieses Jahr in 
Aichach statt.

Tobias Lutzenberger holt Titel

Bei den Männern konnte Tobias Lutzenberger 
mit starken 6.365 Punkten den Südbayerischen 
Meistertitel erringen und gewann damit auch 
die Wertung des Bezirks und wurde Schwäbischer 
Meis ter. Grundlage für seinen Erfolg waren vor 
allem die Laufdisziplinen. Nur 11,17 Sekunden 
benötigte der Zehnkämpfer über 100 Meter und 
setzte sich bereits nach der ersten Disziplin an 
die Spitze der Konkurrenz. Nach 6,09 Metern im 
Weitsprung, 11,68 Meter im Kugelstoßen und 1,77 
Metern im Hochsprung lieferte Tobias mit 50,27 
Sekunden über 400 Meter einen sagenhaften Ta-
gesabschluss ab. 

Der zweite Wettkampftag startete mit guten 
16,23 Sekunden über 110 Meter Hürden. 32,23 
Metern im Diskuswurf folgten sensationelle 4,10 
Meter im Stabhochsprung. Im Speerwurf blieb 
der Menkinger mit 39,35 Metern im Rahmen 
seiner Möglichkeiten. Mit einem couragierten 
1500-Meter-Rennen schloss Tobias Lutzenberger 
seinen ersten Zehnkampf der Saison bravourös ab. 
In den nächsten Wochen wird vorwiegend an den 
Wurfdisziplinen gearbeitet werden, um die Defizi-
te in diesem Bereich auch noch auszugleichen. Für 
die Bayerischen Meisterschaften sollen dann die 
6500 Punkte in Angriff genommen werden.

Solides Debüt von Janina Greif

Bei der weiblichen Jugend B absolvierte Janina 
Greif ein solides Siebenkampfdebüt. 3759 Punkte 
sammelte die Menkingerin und hatte dabei ihre 
besten Leistungen über die 100 Meter Hürden mit 
15,55 Sekunden. Mit Maren Rupp und Veronika 
Knaus gingen in der A-Jugend zwei Schwabmünch-
ner Siebenkämpferinnen an den Start. Maren 
Rupp sammelte nach einem durchwegs guten 
Wettkampf 3301 Punkte und wurde damit Neun-
te. Aufgrund eines Salto Nullos im Hochsprung, 
das heißt drei ungültigen Versuchen, musste sich 
Veronika Knaus mit Rang zehn begnügen. 

Als Nachwuchs-Mehrkämpfer ging für den TSV 
David Hoffmann bei der B-Jugend an den Start. 
Obwohl er für den Zehnkampf gemeldet war, ab-
solvierte David jedoch leider nur einen Fünfkampf, 
in dem er sich vorwiegend in den Sprungdiszi-
plinen auszeichnete. 5,90 Meter im Weitsprung 
und 1,65 Meter im Hochsprung lassen für den 
weiteren Saisonverlauf hoffen. Allerdings ist seine 
Teilnahme an den Bayerischen Mehrkampfmeister-
schaften nach seiner Absage für den Zehnkampf 
leider nicht mehr möglich.

Bei den Kreismeisterschaften der 
Schüler D und C (bis 11 Jahre) waren 
die Schwabmünchner Nachwuchs-
leichtathleten so erfolgreich wie 
schon lange nicht mehr.

Im Stadion des SV Untermeitingen gingen 34 Men-
kinger Schüler an den Start und sammelten einige Ti-
tel, obwohl teilweise über fünfzig Starter pro Disziplin 
ins Rennen gingen. Erfolgreichster TSV-Athlet war Tris-
tan Emig bei den Schülern M9. Er wurde Kreismeister 
über 50 Meter in starken 8,11 Sekunden und gewann 
zudem den Weitsprung mit überragenden 3,77 Meter. 
Im Schlagballwurf wurde Tristan mit 38 Metern Vize-
meister. Seinen vierten Platz auf dem Siegerpodest 
sicherte er sich zusammen mit Paolo Orban, Jonas Kell 
und Philipp Schwarzenbacher über 4x50 Meter der 
Schüler D. Seine Staffel-Kollegen standen Tristan in 
nichts nach. Über 50 Meter wurde Philipp Schwarzen-
bacher (M9) mit 8,30 Sekunden Dritter. Bronze gab 
es für ihn zudem im Ballwurf mit 31 Metern und im 
Weitsprung mit 3,58 Metern.

Jonas Beran (M8) sicherte sich über 1000 Meter 
mit 3:55,16 Minuten nicht nur den Kreismeistertitel 
sondern auch noch den Vereinsrekord. Über 50 Meter 
wurde Jonas in 8,94 Sekunden Vizemeister. Mit 3,17 
Metern im Weitsprung verpasste er das Stockerl mit 
Rang vier denkbar knapp. Franziska Rost konnte bei 
den Schülerinnen W8 den 50-Meter-Lauf mit 8,78 

Einen tollen Erfolg feierten die Läuferinnen des TSV Schwabmünchen bei den Kreismeisterschaften der 
Langstaffeln in Königsbrunn über 3x800m. Mit ganzem Einsatz erliefen sich die Schülerinnen C einen her-
vorragenden zweiten Platz in der Zeit von 9:18,92 Minuten. Dabei unterlagen sie denkbar knapp der sieg-
reichen Staffel. Die Staffel lief in der Aufstellung Weiher, Hornung und Saule. Die Schüllerinnen D stellten zwei 
Staffeln und belegten den 3. Platz in 10:44,32 (Ruf, Rost,Labermeier) und den 4. Platz in 11:07,95 Minuten.
Oben von links: Franziska Rost, Fiona Schmid, Marina Labermeier, Antonia Ruf, Anna Franz; untern von links: 
Katharina Saule, Theresa Hornung, Laura Weiher

Starker Nachwuchs
Sekunden für sich entscheiden und gewann den Ti-
tel.  Bei den zehnjährigen Buben war Simon Hahn im 
Schlagballwurf mit 37,50 Metern nicht zu schlagen, 
Jonas Feneberg wurde hier Neunter.

Über 800 Meter gab es einen weiteren Kreismei-
stertitel für das Menkinger Team. Katharina Saule 
(W10) siegte über die zwei Stadionrunden in neuem 
Vereinsrekord von 2:58,59 Minuten. Mit 32 Metern 
im Schlagballwurf gewann Katharina Silber, ebenso 
im Weitsprung mit 3,55 Metern. Den Vierten Rang 
gab es für die Nachwuchsathletin zusammen mit Lisa 
Kunzmann, Katharina Rost und Theresa Hornung 
über 4x50 Metern. In einem riesigen Starterfeld bei 
den Schülerinnen D (W8+9) konnte das Quartett Fran-
ziska Rost, Amelie Rothenfußer, Marlene Hammer und 
Marina Labermeier einen guten Siebten Rang über 
4x50 Meter erringen. Über 50 Meter belegte Amelie 
in 8,57 Sekunden den vierten Platz und verpasste da-
mit das Stockerl nur hauchdünn.

Fiona Schmidt wurde bei den Achtjährigen Mäd-
chen mit 3:35,70 Minuten Vizemeister. Die Plätze fünf 
und sechs gingen mit Anna Franz und Sara Götzfried 
ebenfalls nach Schwabmünchen. 3,16 Meter im Weit-
sprung reichten für Fiona Schmidt außerdem für einen 
starken dritten Rang.

Mit dem Abschneiden sind die Menkinger mehr als 
zufrieden und die Leichtathletik-Abteilung hat damit 
wieder Hoffnung auf ein paar starke Nachwuchsath-
leten.
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Oldies in Bayern 
ganz vorne
Beim Landesfinale der Deutschen Mann-

schaftsmeisterschaften der Senioren, ging in 
Fürth die Startgemeinschaft Schwabmünchen/
Wehringen ins Rennen. In einem beispiellosen 
Start-Ziel-Sieg errangen die Damen der Alters-
klasse W30 mit 8063 Punkten souverän den 
Baye rischen Meistertitel. 

Den Auftakt absolvierten Johanna Beran und 
Sabine Labermeier im Speerwurf. Beran präsen-
tierte sich bereits in WM-Form und warf den Speer 
auf sensationelle 43,79 Meter. Sabine Labermeier 
überzeugte mit 30,85 Meter ebenfalls. Das Team 
setzte sich damit bereits an die Spitze der Konkur-
renz und gab die Führung nach den folgenden Dis-
ziplinen nicht mehr ab. Das Duo setzte mit 10,53 
Meter (Labermeier) und 9,83 Meter (Beran) auch 
im Kugelstoßen starke Weiten.

Im Hochsprung überzeugten Barbara Muhr und 
Susanne Rost mit übersprungenen 1,48 Metern. 
Beide sammelten auch über die 100 Meter fleißig 
Punkte. Barbara Muhr sprintete gute 13,56 Sekun-
den und Susanne Rost 13,92 Sekunden. Johanna 
Beran war dann wieder im Weitsprung nicht zu 
schlagen. Erst nach 5,38 Metern landete sie im 
Sand und bekam dafür 589 Punkte. Barbara Muhr 
sprang gute 4,84 Meter weit. Über die 800-Meter-
Distanz kamen dann die Frauen der Laufgemein-
schaft Wehringen (Rita Holzbock und Martina 
Cyra) zum Zuge und trugen mit tollen Zeiten ent-
scheidend zum Erfolg der Startgemeinschaft bei. 

Im anschließenden Diskuswurf trugen sich dann 
Sabine Labermeier mit 27,95 Metern und Monika 
Ritschel (26,39) in die Ergebnisliste ein. Anja Kell 
(26,34) komplettierte das gute Resultat. Die ab-
schließende 4x100-Meter-Staffel bestritten Sabine 
Labermeier, Barbara Muhr, Johanna Beran und 
Susanne Rost. Nach 53,32 Sekunden stand die SG 
TSV Schwabmünchen/LG Wehringen als Gesamt-
sieger und Bayerischer Meister fest. 

Kimpfbeck 
Maschinen GmbH
Schwabmünchen • Bahnhofstr. 10
Tel. 08232/2840 • Fax 08232/6296
www.maschinenhandel-kimpfbeck.de

Wir beraten Sie gern!

Man nehme:

• 80 Schülerinnen und Schüler aus den Abteilungen 
Turnen und Leichtathletik, 13 Betreuerinnen und Be-
treuer mit teilweise mehr als 25-Jähriger Erfahrung

• 1 Omnibus
• 1 Spielmobil mit großer Hüpfburg
• 1 fleißigen Opa, der dieses Spielmobil nach Dinkel-

scherben fährt (und wieder holt)
• 1 Kreisjugendheim mit Turnhalle, Schwimmbad, 

4 Tischtennisplatten, Basketballkorb, Fußballplatz, 
1 Volleyballfeld, 1 Kugelstoßring, 18 Minigolf-
bahnen, 1 Tischkicker, 96 Betten in Fünfer- und Sech-
serzimmern,1 Waldlehrpfad

• 4 Mahlzeiten täglich, bestehend aus Frühstücksbüf-
fet, 3-Gänge-Mittagsmenü plus Salat, frischgebacke-
nem Kuchen und reichlichem Abendessen 

und mische das mit 

• dem Deutschen Sportabzeichen
• 6 Sonderaufgaben
• mehreren Trainingseinheiten im Wald beim Laufen, 

in der Halle beim Turnen oder auf dem Rasen beim 
Sprinten, Werfen und Springen

• 1 Pfad der Sinne
• unzähligen verzierten Teelichtern
• engen Basketballspielen
• heiß umkämpften Völkerballschlachten
• 2 starken Fußball-Derbys 
• 1 Spiel ohne Grenzen mit Zielwerfen, Kopfrechnen, 

Kleiderstaffel, Teppichfliesenrennen, Tauziehen, 
Mannschaftswurmkrabbeln

und verrühre das Ganze mit 

• 1 Slackline, 1 Wanderrallye, 6 Gutenachtgeschichten, 
1 Bunten Abend,  3 einstudierten Tänzen, 1 Disco-
abend, 5 Zimmerkontrollen, einigen Küchendiensten

und kröne das Ganze mit

• 1 Nachtstehzirkeltrainingsaufräumbastelaktion bis 
zum Morgengrauen

Und fertig hat man eine Woche Ferien-
freizeit in Dinkelscherben!

Nach über 25 Jahren „Dinkel“-Erfahrung wurde 
Hildegard Schmitz (im Bild) mit einem Ständchen  
der restlichen Betreuer und viel Applaus der Teil-
nehmer in den wohlverdienten „Dinkel“-Ruhestand 
verabschiedet. Mit ihr hören auch Nici Hilbel und 
Angelika Reichelt mit ihrem Engagement für die 
Dinkelscherben-Woche auf. Alle drei hatten einen Teil 
ihres Jahresurlaubs für die Pfingstwoche „geopfert“. 
Wir möchten uns hiermit noch mal für Euren Einsatz 
ganz herzlich bedanken! 

Ein ganz tolles Rezept!
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FUSSBALL

Nach dem großen Erfolg des INTER-
SPORT-Kicker-Fußballcamps 2008 
auf dem TSV-Gelände wurde den 
Nachwuchskickern zwischen 7 und 13 
Jahren nun eine Fußballferienfreizeit 
in Pfronten angeboten. 42 Kinder aus 
Schwabmünchen, Graben und Kloster-
lechfeld starteten mit sieben Betreu-
ern des Vereins in den Pfingstferien 
ins Allgäu. Ein Bericht aus der Sicht 
eines Nachwuchskickers.

Endlich ist es soweit, die langweiligen Feiertage sind 
vorbei und schwer bepackt mit Koffer, Tasche und 
Rucksack stehe ich vor dem Bus. Mama hat mir beim 
Einpacken zwar genau erklärt, was sie alles in die Ta-
schen gepackt hat, kapiert habe ich das aber nicht so 
genau, für was ich das ganze Zeug so brauche. Das 
blaue T-Shirt mit dem Logo der Ferienfreizeit auf dem 
Rücken haben die Trainer schon an und mein eigenes 
werde ich die nächsten Tage sowieso nicht mehr aus-
ziehen. Wozu also einen ganzen Koffer mit Klamotten 
mitnehmen? Okay, die Taschenlampe ist schon enorm 
wichtig und die Chipstüten natürlich auch... Der Bus 
fährt an und mir wird schon bisschen komisch im 
Bauch, die Eltern winken, ein paar Mamas heulen...
es geht los!

In Pfronten angekommen, werden erst einmal die 
Zimmer verteilt. Die Schlafräume im Haus St. Hilde-
gard haben alle lustige Namen: Ruth, Maria Magda-
lena, Esther, Rebekka usw. Es gibt Stockbetten, das ist 
natürlich cool. So ziehen wir zu dritt, viert oder fünft in 
die Zimmer ein. Dann heißt es schnell auspacken und 
Betten überziehen, das Mittagessen wartet schon. Das 
mit dem Bettbezug hätte ich doch besser noch zu Hau-
se mit Mama geübt. Aber so ein Spannlaken auf ein 
Hochbett zu bekommen, ist schon eine heikle Sache.

Nach dem Essen geht’s zum ersten Training auf die 
Sportanlage des TSV Pfronten. Huch, da geht’s ja voll 
steil den Berg runter und dann wieder rauf. Müssen 
wir das jetzt jeden Tag laufen? Scheint so, der Bus ist 
ja schon wieder abgefahren. Und überhaupt, rings um 
dem Fußballplatz sind jede Menge Berge, ziemlich 
hohe sogar. Das Sportgelände wurde deshalb sogar 
auf drei Etagen gebaut, hier gibt es nicht viel ebene 
Flächen. Es gibt sogar ein BFV-Minispielfeld mit Kunst-

rasen drauf. Das können wir auch benutzen und kleine 
Turniere spielen. Wir werden nach Alter in drei Grup-
pen eingeteilt: die Haie, die Adler und die Löwen. Das 
begleitet uns von nun an die nächsten Tage.

Wer nicht Fußball spielen will, kann mit Nicole Ta-
schen basteln und das Gelände rund ums Haus erkun-
den. Gar nicht übel hier. Es gibt eine Feuerstelle, einen 
Bolzplatz, einen Garten mit Spielplatz und Trampolin. 
Auch nach dem Training wird hier sicher keinem lang-
weilig. An den Kickern und der Tischtennisplatte wer-
den sich heiße Gefechte geliefert und in der Turnhalle 
einfach weitergebolzt. Außerdem gibt es hier ständig 
was zum Essen. Vor lauter Kuchen am Nachmittag 
habe ich noch gar keinen Hunger zum Abendessen. 
Aber ich habe ja noch meine Chipstüte dabei...

Der Tag ist so schnell vergangen. Am Abend durften 
wir noch Gesellschaftsspiele machen oder das Länder-
spiel im Fernsehen anschauen. Schon heißt es Nacht-
ruhe. Aber wir quatschen noch bis spät in die Nacht, 
meine Chipstüte ist fast leer und ich bin eigentlich 
schon sooo müde....

Am nächsten Tag sitzen wir alle recht still beim Früh-
stück. Um sechs Uhr morgens sind die ersten schon 
aufgewacht. Und haben gleich ein großes Remmi-
demmi veranstaltet. Der Tag ist wirklich anstrengend 
mit Training oder Wanderung durch den Kurpark. Am 
Nachmittag schlafe ich fast auf dem Fußballplatz ein, 
ich weiß gar nicht, was der Trainer da vorne alles er-
zählt. Das merken die auch und stellen ihr Programm 
ein wenig um. Nur noch leichte Übungen ohne Mit-
denken sind angesagt...

Die gefürchtete Zimmerkontrolle von Gabi hat mein 
Zimmer gut überstanden. Immerhin haben drei Zim-
mer einen Punkt bekommen. Bei drei Punkten muss 
man allen Teilnehmern die Fußballschuhe putzen. 
Aber wir haben ja Gudrun und Brigitte. Die schauen 
bei den Kleineren öfter mal nach dem Rechten und 
räumen auch schon mal die Wäsche in den Schrank. 
Vielen Dank dafür, sonst wären wir wohl nicht so 
glimpflich davongekommen.

Das geplante Lagerfeuer muss wegen dem starken 
Wind leider ausfallen. Dafür machen wir noch einen 
Ausflug zur „Schatzinsel“. Das ist ein echt cooler Aben-
teuerspielplatz mit einem Seilgarten und viel Wasser. 

Zurück im Haus St. Hildegard gibt es noch Zimmer-
partys, für die, die noch stehen können. Gottseidank 
hat Schwester Ingetraud am Nachmittag ihren Kiosk 
geöffnet, die Chips waren in ein paar Minuten ausver-
kauft. Jetzt haben wir aber Nachschub. Aber....gähn...
ich leg mich doch lieber gleich ins Bett. Es ist schon 
recht ruhig überall...

Auch der dritte Tag ist richtig vollbepackt. Neben 
dem Training bemalen wir unsere Gipsmasken, die wir 
gestern schon angefangen haben. Am Abend ist dann 
der Höhepunkt der Ferienfreizeit. Wir spielen „Schlag 
den Trainer“, ganz nach der TV-Show mit Stefan Raab. 
In 13 Spielen tritt immer ein Kind gegen seinen Trainer 
an. Die Trainer Werner und 2x Alex haben natürlich 
bei Spielen wie Pedalo fahren oder Huula-Hoop-Rei-
fen-Kreisen keine Chance. Beim Prominenten-Raten 
oder Riechen geht es schon mal unentschieden aus. 
Richtig spannend war das Domino oder das Turm-
bauen. Beim Bobby-Car-Rennen habe ich mich fast 
totgelacht, die Trainer sind dabei richtig ins Schwitzen 
gekommen. Total ausgepowert fallen wir unsere letzte 
Nacht ins Stockbett. Irgendwie pieken ein paar Chips-
brösel im Rücken...

Am letzten Tag wird es noch einmal richtig hektisch. 
Die meisten haben noch gar nicht fertig gepackt und 
die Putzfrauen werfen uns fast aus den Zimmern. 
Warum geht bloß der dumme Reißverschluss meiner 
Tasche nicht zu? Mama hat doch auch alles reinge-
bracht. Wir unterschreiben noch alle auf unseren mit-
gebrachten, weißen T-Shirts und da steht auch schon 
der Bus im Hof. Unsere Betreuer schleppen noch jede 
Menge Jacken, Schuhe, Mützen und Trinkflaschen an. 
Wir waren uns doch so sicher, dass wir nichts verges-
sen haben. Noch ein letztes Foto und ab in den Bus. 
Die Eltern warten schon am Parkplatz an der Riedstra-
ße. Wir haben alle viel zu erzählen und Schlaf nachzu-
holen. Und Chips brauche ich die nächsten Tage keine 
mehr....“

Die Fußballabteilung bedankt sich bei den Trainern 
Alex, Alex und Werner und den Betreuerinnen Nicole, 
Brigitte und Gudrun, für ihren unermüdlichen Einsatz 
und ihr Engagement für die Kinder. Außerdem herz-
lichen Dank an Roland Fasser von Sport Fasser für die 
Unterstützung und Materialbeschaffung der Ferien-
freizeit! 

Sport und Spaß im Allgäu

Im Fußballcamp gab es sogar einige Trainingsein-
heiten mit dem „Kaiser“...

Das ganze Camp auf einem Foto – die Tage in Pfronten waren für alle Beteiligten ein voller Erfolg.



9

SPORTS FLASHFUSSBALL

Museumstraße 4 • Schwabmünchen
Tel. (08232) 74565 • www.rotgang.de

Ihre Praxis für Physiotherapie in Schwabmünchen

Termine nach Absprache • Auch Hausbesuche

Hätte im August 2008 
jemand behauptet, der TSV 
Schwabmünchen spiele 
nach dem Aufstieg in die 
Landesliga Süd eine von 
Abstiegssorgen freie Saison, 
dann hätte diese Aussage 
nur Kopfschütteln hervorge-
rufen. 

Selbst als im März 2009 der 1. Vor-
sitzende der Fußballabteilung, Germar 
Thiele, optimistisch vom Klassenerhalt 
sprach, überwog bei den meisten noch 
die Skepsis. Aber das großartige Team 
der Trainer Claus Brandmair und Klaus 
Köbler zeigte hervorragenden Einsatz, 
Kampfgeist und spielerisches Können. 

Nach dem ersten Saisonsieg beim 
Bayernligaabsteiger Kempten stand die 
Mannschaft auf Platz 8 der Tabelle, der 
bis zum Schluss der Spielzeit nicht mehr 
unterschritten wurde. Neunmal belegte 
das Team Platz 4 der Tabelle. Nach 28 
Spieltagen war der Klassenerhalt auch 
rechnerisch gesichert. Damit spielt zum 
zweiten Mal nach den Jahren 1968 bis 
1970 der TSV Schwabmünchen zwei 
Jahre in Folge in der zweithöchsten deut-
schen Amateurklasse. 

Taktisch und spielerisch stark

Der TSV Schwabmünchen beherrschte 
das schnelle und sichere Direktspiel auch 
in bedrängter Lage. Eine stabile Abwehr, 
die mehrfach kritische Situationen bra-
vourös meisterte, schuf die Basis für die 
Arbeit von Mittelfeld und Angriff. Die 
Vorrunde verlief glänzend, auch wenn zu 
Beginn der Rückrunde im November die 
Erfolge zunächst ausblieben. Von den 
ersten sechs Spielen nach der Winter-
pause wurden dagegen fünf gewonnen. 
Damit rangierten die Schwabmünchner 
im vorderen Tabellendrittel. Lohn der 
harten Trainingsarbeit und Disziplin war 

am Ende der siebte Platz mit 18 Punkten 
Vorsprung vor den Abstiegsplätzen. 

Als beim letzten Heimspiel gegen 
1860 Rosenheim die Gäste nach dem 
Spiel erfuhren, dass ihnen die Meister-
schaft und der Aufstieg nicht mehr zu 
nehmen waren, entstand eine spontane 
Feier beider Teams. Hier zeigte sich, wie 
schön der Sport sein kann, wenn Kön-
nen, Fairness und gegenseitiger Respekt 
die Grundlage der Wettkämpfe bilden.

Nachwuchs drängt nach vorn

Die seit Jahren intensive Jugendarbeit 
der Abteilung Fußball trägt nun Früchte. 
Der Altersdurchschnitt der Spieler der 
ersten Mannschaft liegt knapp über 23 
Jahre. In den letzten Jahren schafften 
immer wieder A–Junioren in erstaunlich 
kurzer Zeit den Sprung in die 1. Senioren-
mannschaft. Gelegentlich wurden auch 
Spieler in die „Erste“ berufen, die noch 
die Berechtigung für die A–Junioren be-
saßen. Zum ersten Mal spielte 2008/09 
ein A Jugendlicher die ganze Landesliga-
saison durch.

Eine wirklich grandiose Saison

In der Kreisklasse 1 leiteten die Trainer Reinhard Brachert und Stefan Haspel  die 
2. Mannschaft. Obwohl vor Saisonbeginn große Probleme bestanden, führte das 
Überraschungsteam am Ende der Vorrunde die Tabelle an. Zwei Spieltage vor dem 
Ende konnte der Aufstieg in die Kreisliga gefeiert werden. Die Zweite komplettierte 
damit das sportlich so erfolgreiche Jahr und bewies, dass auch der Unterbau beim 
TSV Schwabmünchen absolut stimmt.
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BADMINTON

Die intensive Jugendarbeit der ver-
gangenen fünf Jahre durch Jürgen 
Euba trägt inzwischen sichtbare 
Früchte: Abgesehen davon, dass die 
Jugendlichen zahlenmäßig die größte 
Gruppe innerhalb der Abteilung bil-
den, engagieren sie sich auch aktiv in 
der Vereins- und Nachwuchsarbeit. 

Michael Hampel, der selbst erst vor vier Jahren über 
das Ferienprogramm zum Badminton gekommen ist, 
löst Stefan Knoller als Jugendwart ab und wird sich 
zukünftig, unterstützt durch Valentin Gabele, Carolin 
Richly und Andreas Arnold, um die Belange im Jugend-
bereich kümmern. Darüber hinaus befinden sich mit 
Carolin Richly und Andreas Arnold derzeit zwei Jugend-
liche in ihrer Trainerausbildung und werden hoffentlich 
bis zum Sommer das Trainerteam erweitern. Selbst im 
Punktspielbetrieb dominieren die Kids mit vier gemel-
deten Mannschaften klar den Erwachsenenbereich. 
Jetzt gilt es für die Abteilung dafür Sorge zu tragen, 
dass die älteren Jugendlichen in den Erwachsenenbe-
reich integriert werden und weiterhin junge Talente 
gefördert werden.

1. Mannschaft mit neuem Gesicht

Nachdem die 1. Mannschaft souverän als Meister  den 
Aufstieg in die Bezirksliga geschafft hatte, geht sie nun 
mit einem stark veränderten Gesicht in die neue Saison 
2009/10. Ursprünglich hatten die Schwabmünchner 
auf eine Rückkehr von Arthur Schacht gehofft, der in 
der Saison 08/09 für Regensburg noch in der 2. Bun-
desliga gespielt hatte, um einen weiteren Aufstieg in 
die Bezirksoberliga in Angriff zu nehmen. Aufgrund 
seines Umzuges nach Augsburg und dem starken Wer-
ben des TSV Diedorf, wird er allerdings zukünftig für 
die Diedorfer in der Bezirksoberliga auf Punktejagd ge-
hen. Zusammen mit Arthur Schacht werden auch seine 
Lebensgefährtin, Anita Maderholz, und Schwabmün-
chens bisherige Nummer 1, Andreas Edmundsson, nach 
Diedorf gehen. Da auch Jürgen Euba beruflich bedingt 
dem Team nur noch sporadisch zur Verfügung stehen 

kann, bleiben aus der Aufstiegsmannschaft lediglich 
Manuela Köhn und Andreas Ziegler an der Spitze der 
neuen Mannschaft übrig. Als „Leitwölfe“ werden die 
beiden nun versuchen unsere Jugendspieler, die bisher 
in der 2. Mannschaft gespielt haben, in die Mannschaft 
zu integrieren und an das Leistungsniveau der Bezirksli-
ga heranzuführen, so dass zumindest der Klassenerhalt 
gesichert werden kann.

Mehr Mannschaften im Jugendbereich

Die kontinuierliche Jugendarbeit innerhalb des Ver-
eins spiegelt sich inzwischen auch in der Anzahl der 
gemeldeten Jugendteams wider. War für die Saison 
07/08 nur ein Jugendteam gemeldet, so wird der TSV 
mit vier Teams (zwei Jugendmannschaften, eine Schü-
lermannschaft und eine Mini-Mannschaft) in die neue 
Saison gehen. Für die Minis und die zweite Jugend-
mannschaft wird hier ganz klar das Ziel lauten, erste 
Erfahrungen im Punktspielbetrieb zu sammeln, wohin-
gegen die Schüler (Spielgemeinschaft mit Friedberg) 
versuchen wollen, in der Bezirksoberliga einen guten 
Platz im Mittelfeld zu erreichen. Die erste Jugendmann-
schaft hingegen möchte die Saison in der Spitze der 
Bezirksoberliga beenden.

Podestplätze beim Oliver-Donau-Cup

Beim 1. Oliver-Donau-Cup Ende Juni mischten sich 
auch sechs Teilnehmer vom TSV Schwabmünchen in 
das knapp 200 Teilnehmer umfassende Starterfeld aus 
dem ganzen Bundesgebiet. 

Den Auftakt des Turniers bildeten am Samstag die 
Mixed-Spiele. Manuela Köhn und Jürgen Euba waren 
als einzige Schwabmünchner für das Mixed (C-Klasse) 
gemeldet. Nach Platz eins in der Vorrundengruppe 
und einem deutlichen 21:6 und 21:8 im Viertelfinale 
gegen Güttinger/Mrowietz (TV Dillingen) taten sich 
die beiden Schwabmünchner im Halbfinale gegen 
Bernonville/Delarue (TSV Weilheim) sehr schwer, konn-
ten aber mit 13:21, 21:14 und 21:16 in drei Sätzen ge-
winnen. Nach dem schweren Halbfinalspiel waren die 
Schwabmünchner gegen das wesentlich jüngere Mixed 
Hofmann/Schiegg (TSV Mindelheim) nicht mehr in 
der Lage zuzusetzen und mussten sich im Finale mit 
13:21 und 19:21 geschlagen geben. Die Freude über 

den tollen zweiten Platz war aber dennoch sehr groß 
bei beiden.

 Im Herren-Doppel (C-Klasse) griffen dann auch An-
dreas Arnold und Valentin Gabele in das Turnier ein. 
Nach zwei mehr oder weniger souveränen Siegen 
zogen sie als Gruppensieger in das Achtelfinale und 
anschließend kampflos in das Viertelfinale ein, wo sie 
im Schwabmünchner Derby auf das Gespann Euba/
Hampel trafen. Arnold/Gabele begannen die Partie 
sehr aggressiv und druckvoll und konnten schnell eine 
größere Führung im ersten Satz herausspielen, mussten 
sich aber letztlich mit 20:22 und 16:21 geschlagen ge-
ben. Im Halbfinale konnten Euba/Hampel leider nicht 
ganz ihr Potenzial abrufen und verloren mit 15:21 und 
16:21 gegen Roller/Schiegg (TV Dillingen/TSV Min-
delheim). Im anschließenden „kleinen Finale“ ließen sie 
ihren Gegnern Groeger/Rehkopf aus Kaufering keine 
Chance und holten sich Platz drei.

Am Sonntag standen die Einzel-Partien an. Carolin 
Richly erwischte eine starke Gruppe und schied nach 
zwei Niederlagen und einem Sieg in der Vorrunde aus. 
Ebenso erging es Andreas Arnold, der mit zwei Nieder-
lagen und einem Sieg vorzeitig duschen gehen musste.
Valentin Gabele konnte sich mit zwei Siegen und einer 
Niederlage als Zweiter seiner Gruppe für das Viertelfi-
nale qualifizieren, in welchem er sich dem später Zweit-
platzierten, Thomas Roller (TV Dillingen) mit 14:21 und 
16:21 geschlagen geben musste. 

Einen besonderen „Leckerbissen“ hatte Michael 
Hampel in seinem ersten Gruppenspiel: mit dem ehe-
maligen Vize-Seniorenweltmeister Trevor Stewart (TuS 
Geretsried), der inzwischen 62 Jahre alt ist, erwischte er 
einen sehr unangenehmen Gegner. Auch wenn Stewart 
nicht mehr der Schnellste auf dem Platz ist, so besitzt 
er doch ein extrem gutes Auge und ein überragendes 
Stellungsspiel, welches man auch am Vortag im Herren-
Doppel beobachten konnte, als er noch reihenweise sei-
ne 40 Jahre jüngeren Gegner aus der Bezirksoberliga 
ausschaltete. In einem knappen Drei-Satz-Match konn-
te Michael Hampel seinen Gegner besiegen. Nach zwei 
weiteren Erfolgen stand er als Gruppenerster im Vier-
telfinale, welches er mit 22:20 und 21:17 gegen Flori-
an Ulrich (TSV Erding) für sich entscheiden konnte. Im 
Halbfinale gegen Thomas Roller fand Michael Hampel 
nie so richtig ins Spiel und musste sich mit 20:22 und 
13:21 geschlagen geben. Im kleinen Finale ließ Hampel 
seinem Gegner Christian Jobst (FT München Süd) keine 
Chance und holte sich den dritten Platz.

Trumpfkarte Jugend

Starter des TSV Schwabmünchen beim 1. Oliver-Donau-Cup: Michael Hampel, Valentin Gabele, Jürgen Euba, 
Manuela Köhn, Andreas Arnold (v.l.n.r.) – Carolin Richly fehlt auf dem Bild

Ein toller 2. Platz im Mixed beim Oliver-Donau-Cup- 
Jürgen Euba und Manuela Köhn
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BOGENSPORT / REHA-SPORT

Zum erstenmal fand dieses Jahr auf 
dem Schiessplatz der Schwabmünch-
ner Bogenschützen die Gaumeister-
schaft Lech-Wertach  statt.  

Am Start waren zwei Vereine, die Gastschützen von 
Tell Tronetshofen-Willmatshofen und die Bogenschüt-
zen des TSV Schwabmünchen. Bogensportreferent 
Michael Meyer gab das Startsignal „ Alle ins Gold“. 
Konkurrenten waren die 
Schützen der beiden Vereine 
nicht, denn bei Tell Tronets-
hofen-Willmatshofen waren 
Compoundschützen am Start 
und bei den Schwabmünch-
nern schossen alle bis auf 
einen Teilnehmer mit dem 
Recurve-Bogen. Das bedeutet 
es wurde in verschiedenen 
Wertungsklassen geschossen. 

Die Schülerklasse C hatte 
eine Entfernung von 18 m, die 
Schülerklasse B musste 25 m 

Steven Bacco 
feiert Titelgewinn
Die Schwäbische Meisterschaft FITA im Freien 

2009 verlief für die Menkinger Bogenschüt-
zen des TSV Schwabmünchen erfolgreich. 

Meister wurde in der Schülerklasse B mit 486 Rin-
gen Steven Bacco. Den zweiten Platz sicherte sich mit 
448 Ringen Daniel Schmid. Der dritte Platz in der 
Schülerklasse A ging ebenfalls an die Schwabmünch-
ner Schützen, Benjamin Helmer zeigte eine konstan-
ten Leistung und Schoss 557 Ringe. Christine Mayer 
konnte ihre gute Form auch hier unter Beweis stellen 
und sicherte sich mit 514 Ringen den zweiten Platz 
in der Juniorenklasse B mit nur 5 Ringen Abstand 
auf den ersten Platz. Monika Schumacher kam in der 
Damenklasse mit 466 Ringen auf Platz 2. In der Al-
tersklasse kam Peter Schumacher mit 520 Ringen auf 
Platz 9. Nach einem guten Wettkampf stehen nun die 
Bayerischen Meisterschaften an.

Am Freitag, dem 20. April trafen sich 
einige REHA-Mitglieder vor der Jahn-
halle, um zu einer Wanderung nach 
Leuthau aufzubrechen. 

Das Wetter war gemischt, Wolken und Sonne wech-
selten sich ab, es sollte aber laut Wetterbericht trocken 
bleiben. Der (steife) Ostwind war zwar ziemlich kalt, 
aber die Wanderwilligen hatten sich entsprechend 
angezogen und starteten um 17.00 Uhr guter Dinge 
Richtung Luitpoldpark. Unterwegs stießen noch eini-
ge Gleichgesinnte (plus 1 Radfahrerin) dazu, so dass 
sich schließlich 22 Wanderer auf den Weg zum Land-
gasthof Leuthau machten. Zwei Autos begleiteten die 
Wandergruppe, um im Falle des Falles Hilfe leisten zu 
können.  Etliche REHA-Mitglieder, die nicht so gut zu 
Fuß, oder nicht so wanderwillig waren, fuhren Leuthau 
gleich mit dem Auto an, was den Vorteil bot, dass die 
Wanderer den abendlichen Rückweg nicht mehr zu 
Fuß antreten mussten, was wegen des kalten (Gegen-)
Windes nicht gerade angenehm gewesen wäre. 

Nach einer guten Stunde erreichten die Wanderer 
das Ziel ohne größere Probleme und wurden von den 
bereits Anwesenden mit großem Hallo begrüßt. Die 
nun insgesamt 46 REHA-Mitglieder genossen das 
(sehr gute) Essen und freuten sich über ein paar lus-

tige Kurzgeschichten, die von Frau Ute Daschner, wie 
immer, gekonnt vorgetragen wurden. Gegen 19.30 Uhr 
machten sich die ersten auf den nun weniger anstren-
genden Heimweg und so klang der sportliche Abend 
noch recht gemütlich aus...

REHA-Sportler wandern nach Leuthau

Nur noch wenige Meter bis zum Ziel „Landgasthof“ am Fuße des Leuthau-Berges.

bewältigen. Bei der Schülerklasse A waren es 40 m und 
die Jugendklasse schoss sogar auf 60 m Entfernung. 
Für alle anderen Klassen stand die Zielscheibe noch 
10 m weiter somit auf 70 m. Es wurden insgesamt 12 
mal 6 Pfeile geschossen. Für die Bogenschützen des 
TSV Schwabmünchen galt es an diesem Tag noch 
zusätzlich die höchste Ringzahl zu schießen, ohne Be-
deutung auf die Entfernung oder das Alter. Jeder Teil-
nehmer der Recurve Bogenschützen hatte die Chance 
auf den Titel „ Herr der Ringe 2009“.

Am Ende des Turniers ver-
teidigte Peter Schumacher 
seinen Titel und durfte wieder 
einmal den Pokal mitnehmen. 
Die Siegerehrung wurde von 
Bogensportreferent Michael 
Meyer und Abteilungsleiter 
Nino Giunta durchgeführt. 
Jeder Schütze erhielt für seine 
Leistung eine Urkunde des 
Gau Lech-Wertach. Jetzt hof-
fen natürlich alle auf einen 
Startplatz bei der Bezirksmeis-
terschaft  in Höchstätt. 

Die TSV-Sieger (Recurve-Bogen):
Schülerklasse C/m Scharfen Michael
Schülerklasse B /m Bacco Steven
Schülerklasse A/ w Knoblich Alexandra
Schülerklasse A/ m Scharfen Christoph
Jugendklasse /m Fischer Lukas
Juniorenklasse B/ m Albenstetter Alexander
Juniorenklasse B/ w Mayer Christine
Damenklasse Schumacher Monika
Schützenklasse Helmer Alois
Altersklasse Damen Fischer Sigrid
Altersklasse Schumacher Peter
Compound Altersklasse Schweizer Richard

Starke Gaumeisterschaft
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FAHREN MIT FREUDE !Vom Mofa bis zum 40-Tonner ...

GROSSAITINGEN
Bischof-Ulrich-Straße 16
Tel. 08203 / 1639

SCHWABMÜNCHEN
Ferdinand-Wagner-Str. 22
Tel. 08232 / 73478

FAHRSCHULE 
TURNER
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TURNEN

Mediation
Der beste Weg um Konflikte 
und Streit zu einer effizienten 
Lösung zu führen.
Als Mediator für Wirtschaft 
und Arbeitswelt stehe ich 
Ihnen zur Verfügung.
Sprechen Sie mich an ! Telefon 08232 / 90002

hermann.mueller@mplusco.de

Erneut tolle Erfolge im Gerätturnen erzielten die Turnerinnen beim Gauwett-
kampf im Mai. Die besten Platzierungen erhielten in Ihren jeweiligen Al-
ters- und Leistungsklasse: Kathrin Huber (1. Platz), Svenja Egg (3.), Nicole 
Wildegger (4.), Alexandra Fischer (5.), Carolin Braunmüller (6.).

Die Nachwuchsturnerinnen waren schon im März im Turngau am Start. Über 
besonders gute Platzierungen freuten sich: Sophia Rogg (3. Platz) und Ste-
phanie Kraus (6. Platz). Weiterhin erzielten die Turnerinnen hier gute Plat-
zierungen im Mittelfeld. Besonders aufgrund der hohen Teilnehmerzahlen in 
diesen Jahrgangsstufen sind diese Ergebnisse durchaus erfolgreich.

Auch in diesem Jahr fand 
im April –  diesmal in der 
Dreifachturnhalle der Leon-
hard-Wagner-Schule – ein 
Turn- und Tanznachmittag 
des TSV Schwabmünchen 
statt.

Fast alle unsere Tanzgruppen führten 
ihre einstudierten Tänze vor und die Turn-
gruppen demonstrierten ihr Können vom 
allgemeinen bis zum Leistungsturnen. 
Die Kleinsten durften sich zu Beginn und  
in der Pause am Kletterparcours vergnü-
gen, während es für die Zuschauer ein 
großes Angebot an Kuchen gab.

Angefangen wurde bei den Tanzmäu-
sen beim Schlawinerwalzer einstudiert 
von Ulrike Büttner, die dann sogleich die 
Halle kehrten. Es folgten der König der 
Löwen von ÜL Elke Hemmrich, anschlie-
ßend mit ÜL Bernadette Knoll Rope-Skip-

Von Tanzmäusen bis
Lord of the Dance

ping. Danach ging der Kommisar mit ÜL 
Elisabeth Bader um. Toll auch die Crazy 
Girls als Hexen verkleidet mit ÜL Marian-
ne Rau. Die Aufbaugruppe Geräteturner 
unter der Leitung von Hildegard Schmitz 
mit dem Lied über mich. Nach der Pau-
se ging es gleich im Sauseschritt mit ÜL 
Edith Greisinger weiter und dann ab in 
den Weltraum mit ÜL Ute Renner. 

Tanzsucht meets Aerobic mit ÜL Sarah 
Rohrer und die Wettkampfturnerinnen 
Surfing Girls. Mit Vollgas durch die neue 
deutsche Welle der Gruppe Temptation 
führte ÜL Julia Kreibich. Als krönenden 
Abschluss mit „Lord of the Dance“ die 
Leistungsturnerinnen von H. Schmitz 
und Team. Mit tosendem Applaus ver-
abschiedeten sich alle Gruppen beim 
gemeinsamen Finale.

Vielen Dank an alle Zuschauer und 
Kuchenbäcker, Aufbauteam und der Or-
ganisatorin Angelika Kraus die alle bei 
schönem Wetter, für eine gelungene Ver-
anstaltung sorgten.

Vom Auftritt der Tanzmäuse (oben) bis zur großen Schlußchoreographie war der 
Turn- und Tanznachmittag des TSV in der Halle am Breitweg ein voller Erfolg.
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Das Ziel ist der Weg !
Wir fordern und fördern qualifi ziertes Personal, 

das sich berufl ich veändern möchte.
Kommen Sie zu uns !

Engpässe?
Ihr Partner für 
gewerbliches 
technisches 

Personal

VPL Personal Leasing GmbH
Mindelheimer Str. 15

86830 Schwabmünchen
Tel: 08232/96929-0

Fax: 08232/96929-18
info@vpl-zeitarbeit.de

SPL Personal Leasing GmbH
Mindelheimer Str. 15

86830 Schwabmünchen
Tel: 08232/730072
Fax: 08232/904460

info@spl-zeitarbeit.de

GISELA LETTENBAUER
Luitpoldstraße 6
86830 Schwabmünchen
Tel. 0 82 32 / 95 99 60
Fax 0 82 32 / 95 99 64
www.StMichaels-Apotheke.de
info@StMichaels-Apotheke.de
Inh. Dr. Wolfgang Lettenbauer

IHR ZENTRUM FÜR WOHLERGEHEN UND LEBENSKRAFT

St. Michaels Apotheke
• Arzneimittel, Auslandsarzneimittel
• Homöopathie und Phytotherapie
• Nahrungsergänzung
• Pharmazeutische Betreuung für 

Diabetes, Asthma u. Neurodermitis
• Fachberatung für medizinische 

Kompressionsstrümpfe
• Lieferservice
• Aromatherapie
• Bachblütenberatung
• Wellnessbehandlungen
• Verleih von Bandagen
• Verleih von Milchpumpen
• Messungen von Blutdruck, 

Blutzucker und Cholesterin

SCHWABMÜNCHEN • MINDELHEIMER STR. 9
TEL. 08232 / 907855 • www.sportfasser.de
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SKATERHOCKEY

Mit einem durchwachsenen Saisonstart 
gingen die Mammuts in die Saison 
2009. Doch nach einigen holprigen 
Wochen sind die Mammuts nun seit 
sieben Pflichtspielen ungeschlagen 
und befinden sich im Aufwärtstrend. 

 In der Bundesliga kam es zu Beginn gleich knüppel-
dick für das Mammuts-Team. Keine 24 Stunden nach 
dem 12:7 Sieg in Menden musste man in Schwab-
münchen gegen den starken Aufsteiger aus Freiburg 
antreten. Das gesamte Team erwischte nicht den bes-
ten Tag, dazu kam noch das Spiel vom Vortag und 
die Tatsache, dass alle Spieler gut 1200 Kilometer in 
den Knochen hatten. Im Endeffekt verlor man völlig 
verdient mit 11:14 gegen einen starken Aufsteiger, der 
aber auf alle Fälle zu schlagen gewesen wäre. 

In Spaichingen sah man dann im Gegensatz zum 
Freiburg-Spiel wieder eine normale Leistung. Selbst 
der 0:2 Rückstand brachte niemanden aus der Ruhe. 
Schnörkellos spielten die Mammuts ihr Spiel herunter 
und fuhren am Ende mit einem verdienten 12:8 Erfolg 
und zwei Punkten im Gepäck wieder nach Hause. Dann 
folgte erneut ein Doppelwochenende mit einer Pflicht-
aufgabe gegen Monheim (Regionalliga) im Pokal und 
tags darauf in Köln. In Monheim gewann das Team um 
Nico Wagner gefahrenlos und erwartungsgemäß mit 
16:5. Einen Tag später hatte sich das Team in Köln viel 
vorgenommen. Defensiv eingestellt, wollte man weni-
ge Strafzeiten produzieren und den Kölnern 60 Minu-
ten lang Paroli bieten. In gewisser Weise funktionierte 
dies auch bis ins Schlussdrittel. 5:3 lag man zurück 
als die Kölner, dann aus ihrer dauerhaften Überzahl 
Kapital schlugen und das Spiel für sich entschieden. 
Am Ende verlor man mit 10:3 zu deutlich. Das Team 
fuhr aber mit der klaren Erkenntnis nach Hause, dass 
Köln definitiv schlagbar ist. Es folgte das Rückspiel vor 
heimischer Kulisse gegen Menden. Das Spiel wurde zu 
einer klaren Angelegenheit. Mit 11:6 mussten die Sau-
erländer die Heimreise antreten. Auch Uedesheim ging 
es eine Woche später nicht besser. die Die Mammuts 
entschieden ein enges und sehr spannendes Spiel letzt-
lich mit 7:5 für sich. 

Kantersieg im Derby gegen TV Augsburg

Fünf Tage später war es endlich wieder soweit, der 
TV Augsburg gastierte zum ersten Derby 2009 in 
Schwabmünchen. Vor einer tollen Kulisse entwickelte 
sich ein tolles Spiel. Die Mammuts führten nach dem 
ersten Drittel mit 4:0, im zweiten Drittel mit 6:1, doch 
am Ende des Mitteldrittels stand ein 6:5 auf der Anzei-
getafel und es wurde nochmals spannend. Doch die 
Augsburger machten im Schlussabschnitt zu früh auf, 
sodass die Mammuts das Spiel, welches 12:5 endete, 
schnell für sich entscheiden konnten. Genau zwei Tage 
später gastierten die Mammuts in Iserlohn beim Tabel-
lenschlusslicht. Allen im Team war klar, dass es kein 
Zuckerschlecken werden wird, da man die Iserlohner 
schon bei ihrem Gastspiel in Augsburg begutachten 
konnte. Iserlohn war zwar Tabellenschlusslicht, aber 
keinesfalls mit den Letztplatzierten der Vorsaison Heil-
bronn oder Bräunlingen vergleichbar. Somit gingen die 
Mammuts mit einer gehörigen Portion Respekt in die 
Partie und durch eine geschlossene und disziplinierte 

Mannschaftsleistung ließ man auch in Iserlohn nichts 
anbrennen und siegte mit 7:3. 

Es folgte eine einwöchige Pause, welche vor allem 
die angeschlagenen Spieler optimal zur Regenerati-
on nutzen konnten, bevor es im Pokalachtelfinale zu 
den Rockets nach Essen in den Ruhrpott ging. Mit 
den Essenern hatte man noch eine offene Rechnung 
zu begleichen, zeichnen sich die Rockets doch für 
das Ausscheiden aus den Playoffs der Vorsaison ver-
antwortlich. Somit musste für keinen weiteren Mo-
tivationsschub mehr gesorgt werden. In Essen war 
es dann das erwartet schwere und enge Spiel, doch 
die Mammuts haben schon in den Spielen davor be-
wiesen, dass man endlich einmal auch mit weniger 
Strafminuten auskommen kann. Am Ende setzte man 
sich knapp aber verdient mit 7:5 durch und steht nun 
im Pokalviertelfinale. Im Pokalviertelfinale treffen die 
Mammuts auf Uedesheim und haben ein Heimspiel 
zugelost bekommen. Gespielt wird am Samstag, den 4. 
Juli, Spielbeginn 18 Uhr. 

Endlich war auch Köln fällig

Doch damit nicht genug, mitte Juni kam es zum 
Show-Down gegen Köln. Den Mammuts fehlte Top-
scorer Robert Linke, der sich auf Klassenfahrt befand, 
somit rückte aus der Regionalligamannschaft der bun-
desligaerfahrene Becherer ins Team und die Mammuts 
zeigten gegen Köln, allen voran Goalie Markus Keller 
eine Sahnevorstellung. Die Marschroute lautete „De-
fensive total“. „Das Spiel war mit Sicherheit nicht im-
mer schön anzusehen, doch wir haben gelernt, dass wir 
gegen Köln keinen Erfolg haben, wenn wir versuchen 
das Spiel zu machen“ erklärt Kapitän Nico Wagner. Die 
Mammuts führten bis in die Schlussphase hinein mit 
3:0. Doch kurz vor Schluss traf auch Köln zum ersten 
und dann gleich zum zweiten Mal. Doch die Mammuts 
zeigten sich wenig geschockt und erzielten die Treffer 

vier und fünf. Endlich war es geschafft und auch Köln 
zum erstenmal bezwungen. Es folgte noch ein klarer 
14:5 Heimsieg gegen schwache Badgers aus Spaichin-
gen. Derzeit befinden sich die Mammuts auf dem 2. 
Tabellenplatz sowie im Pokalviertelfinale. 

Für das Auswärtsspiel beim TV Augsburg planen die 
Mammuts einen Fanbus einzusetzen. Sollten Sie Inte-
resse haben, die Mammuts nach Augsburg zu beglei-
ten so melden Sie sich bitte bei Matthias Walsch unter 
0162/8947578. Das Team würde sich über möglichst 
viel Unterstützung in der TVA-Arena freuen. 

Zweite und dritte Mannschaft im Soll

Das Regionalligateam ist mit dem Saisonziel „um die 
Meisterschaft mitspielen“ in die Saison gestartet. Nach 
acht Spielen steht man mit sechs Siegen auf Platz zwei 
der Tabelle und ist schon sicher für die Playoffs quali-
fiziert. Das Team spielt bisher eine gute erfolgreiche 
und ordentliche Saison. Wenn man die bisherige Form 
beibehalten kann, kann man auch sicherlich ein Wört-
chen um die bayerische Meisterschaft mitreden. Die 
Landesligamannschaft wollte sich unbedingt für die 
Playoffs qualifizieren. Es sah auch alles danach aus, 
doch im letzten Spiel der Landesliga bezwang völlig 
überraschend Königsbrunn die Skater Union II, so dass 
die Mammuts aufgrund des direkten Vergleichs mit Kö-
nigsbrunn wegen einem Tor leider den Kürzeren zog. 

Endlich wieder Jugenderfolge

Im Nachwuchsbereich gibt es auch endlich wieder 
Erfolge zu berichten. Schon bei der 10:6 Niederlage ge-
gen die Skater Union, wurde die Handschrift von den 
beiden Trainern Patrick Jung und Peter Görtz endlich 
erstmals richtig sichtbar. Eine Woche später gab es 
dann den lang ersehnten und umjubelten ersten Sieg 
nach über einem Jahr für das Juniorenteam, welches 
sich nun in den Playoffs gegen Atting behaupten muss. 

Mammuts starten durch!
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Augsburger Straße 54
86830 Schwabmünchen
Telefon (0 82 32) 99 40-0

auf unsere vier Buchstaben 
können Sie sich verlassen !

SERVICE

SERVICE

BUNZ ...

Mittelstetter Weg 2a
86830 Schwabmünchen
Tel.: 08232 / 2480 oder 3638 - Fax: 73778

Bauunternehmen
Schlüsselfertiges Bauen

Wir verwirklichen Ihren Traum
vom Eigenheim.

Wir erstellen für Sie ganz individuell und maßge-
schneidert auf Ihrem oder unserem Grundstück Ihr

ganz nach Ihren Wünschen und Bedürfnissen

und das zum Festpreis.

Einfamilienhaus
Doppel- oder Reihenhaus

als Rohbau
als Ausbauhaus oder bezugsfertig

Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an!

Wir sind für Sie da.

Hans Becht • Generalvertretung

Luitpoldstraße 2 • 86830 Schwabmünchen
Telefon 0 82 32 / 40 48 •  Fax: 0 82 32 / 7 41 14

becht.hans@allianz.de • www.hans-becht.de

Walter Becht Hans Becht
Monika Schwarzenbacher

Peter Zech
Ingrid Seitz
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FUSSBALL
Ansprechpartner: Werner Bäumel, Tel. 08232/79266 • Gabi Böhm, Tel. 08232/994826
Montag 17:00 - 18:30 F2-Jugend Höpfel

18:00 - 19:30 E2-Jugend Braun
18:00 - 19:30 D-Jugend Schaur/Bäumel
19:00 - 20:30 A-Jugend Zuidema
19:00 - 20:30 I. Mannschaft Fischer

Dienstag 17:15 - 18:15 G-Jugend Böhm
17:00 - 18:30 F1-Jugend Schneider
17:30 - 19:00 E1-Jugend Karakaya
18:00 - 19:30 C-Jugend Hof
17:30 - 19:00 B-Jugend Schaur
19:00 - 21:00 II. Mannschaft Brachert/Wanner

Mittwoch 17:00 - 18:30 F2-Jugend Höpfel
18:00 - 19:30 E2-Jugend Braun
18:00 - 19:30 D-Jugend Bäumel/Schaur
19:00 - 21:00 I. Mannschaft Fischer

Donnerstag 17:00 - 18:30 F1-Jugend Schneider
17:30 - 19:00 E1-Jugend Karakaya
17:30 - 19:00 E2-Jugend Karakaya
17:30 - 19:00 B-Jugend
18:00 - 19:30 C-Jugend Hof
19:00 - 20:30 A-Jugend Zuidema
19:00 - 21:00 II. Mannschaft Brachert/Wanner

Freitag 16:30 - 18:00 G-Jugend Söllner/Nagel
19:00 - 21:00 I. Mannschaft Fischer

LEICHTATHLETIK
Ansprechpartner: Monika Ritschel, Tel. 08232/950752 • Wolfgang Ritschel, Tel. 08232/2105 
LWS - Sportplatz (April - ca. Mitte September); LWS-Sporthallen (September - April); Lauftreff Eingang Luitpoldpark;

Montag 18:00 - 20:00 Jugend/Erwachsene           Kraftraum Wolfgang Ritschel

18:30 - 19:30 Lauftreff Jugend/Erwachsene Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer

Dienstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre              E. Ritschel/J. Bauer

17:00 - 18:30 Schüler 10 - 15  Jahre M. Ritschel/J. Michalke

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint Michael Krispin

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf Mayer/Labermeier/Beran

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Mittwoch 18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Winter: Kraftraum S. Ritschel/T. Reinsch

18:00 - 20:00 Jugend 16 - 19 Jahre Sommer: Stadion S. Krispin/S. Ritschel

Donnerstag 17:00 - 18:30 Schüler 6 - 9 Jahre A. Kell/S. Labermeier
17:00 - 18:30 Schüler 10 - 11 Jahre T. Brachmann/M. Rupp
17:00 - 18:30 Schüler 12 - 15 Jahre S. Ritschel/M. Sirch

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Sprint         Michael Krispin

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Mehrkampf Wolfgang Ritschel

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Lauf/Wurf Mayer/Labermeier/Beran

18:00 - 20:00 Jugend/Erw. Hobbygruppe R. Brachmann/M. Ritschel

Freitag 16:30 - 17:30 Lauftreff Winter Jug. / Erw. Luitpoldpark Gerhard Mayer/Marco Mayer

Sonntag   10:00 - 12:00 Lauftreff Erwachsene/Jugend Wald / Stadion W. Ritschel/M. Krispin

REHA-SPORT
Ansprechpartner: Georg Daschner,  Tel. 08232/3910 • Jahnhalle

Gefäss-Sport

Mittwoch 09:00 - 10:00 Georg Daschner

10:00 - 11:00 Georg Daschner

Osteoporose

Montag 18:00 - 19:30 Ute Daschner

Koronarsport

Dienstag 19:00 - 20:30 Georg Daschner/Sabine Heimerl

Diabetikersport

Mittwoch 11:00 - 12:00 Georg Daschner

Wirbelsäulengymnastik (nach ärztl. Verordnung)

Donnerstag 17:00 - 18:00 Ute Daschner

18:00 - 19:00 Ute Daschner

BADMINTON
Ansprechpartner:  Roger Jordan, Tel. 08232/957120
LWS Sporthalle / Ost u. Grundschulhalle

Montag 17:45 - 20:00 Schüler/Jugend ab 12 J. Jürgen Euba

Dienstag 18:30 - 20:00 Anf./Minis/Schüler ab 8 J. M. Hampel

Donnerstag 20:00 - 22:00 Erwachsene J. Euba/M. Hampel

Freitag 20:00 - 22:00 Schüler/Jugend ab 12 J. V. Gabele/S. Knoller

Sonntag 18.00 - 22.00 Mannschaft Aktive/Jugend J. Euba/S. Knoller

BOGENSCHÜTZEN
Ansprechpartner:  Nino Giunta, Tel. 08232/4997 • Günter Salger, Tel. 08232/5635 
Sommer: Mai - August: Bogenschützenplatz
Winter:   ab September - April: Jahnhalle TSV-Schwabmünchen
Sommer

Mittwoch 18:00 - 19:30 Anfänger / Jugend Giunta/Salger/Fischer

Mittwoch 18:00 - 20:00 Erwachsene Giunta/Salger/Fischer

Samstag 16:00 - 17:30 Anfänger / Jugend Giunta/Reiner/Salger

Samstag 17:30 - 19:30 Erwachsene Giunta

Winter:   

Mittwoch 18:00 - 19:30 Anfänger / Jugend Giunta/Salger/Fischer

Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene Giunta

Samstag 13:30 - 15:00 Anfänger / Jugend Giunta/Reiner/Salger

Samstag 15:00 - 17:00 Erwachsene Giunta

Sonntag 10:00 - 13:00 Liga-Training Giunta

JUDO
Ansprechpartner:  Paul Maier, Tel. 08232/5136 • LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß

Montag 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 6 - 12 H. Baur/O. Gall

18:30 - 20:00 Fortgeschrittene 11 - 15 G. Bauer/S. Hohenauer

20:00 - 21:30 Jugend/Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Mittwoch 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 5 - 7 R. Mayr/H. Baur

18:30 - 20:00 Anfänger/Fortgeschrittene 8 - 13 R. Mayr/B. Geirhos

20:00 - 21:30 Jugend/Erwachsene ab 15 R. Piotrowski

Freitag 17:00 - 18:30 Anfänger/Fortgeschrittene 6 - 12 H. Baur

18:30 - 20:00 Fortgeschrittene 11 - 15 G. Baur

20:00 - 21:30 Erwachsene G. Baur

Wintertrainingszeiten in 

der Halle bitte erfragen!

INLINE-HOCKEY
Ansprechpartner: Marcus Kruppe, 08232/908155 • Johannes Knoll, 08232/958204
Inline-Hockeyplatz auf dem TSV-Gelände an der Riedstraße
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab 19:00 Uhr für alle

Freitag (Grundschule) 20:00 - 22:00 Uhr I. Mannschaft

HANDBALL
Ansprechpartner: Sascha Winter, Tel. 08232/959274 • LWS Sporthalle West u. Ost, Grundschule und Schwabstadl

Montag 20:00 - 21:45 A-Jugend (männl.) Grundschule K. Köhler / A. Müller

Dienstag 18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) Grundschule M. Knoke / S. Winter

18:30 - 20:00 C-Jugend (männl.) Grundschule P. Michejew / C. Zanker

20:00 - 21:45 Herren I / Herren II Grundschule H. Hübenthal / I. Mayer

20:00 - 21:45 Damen und A-Jugend (weibl.) LWS T. Müller / A. Hildbrand

Mittwoch 17:00 - 18:30 D-Jugend (weibl.) LWS S. Schwake

17:00 - 18:30 E-Jugend gemischt LWS R. Kramer / L. Reichardt

18:30 - 20:00 C1-Jugend (weibl.) LWS C. Flittner / A. Hübenthal

18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) LWS S. Weißenhorn

18:30 - 20:00 C2-Jugend (weibl.) (Sommer) Grundschule S. Achter / S. Schwake

20:00 - 21:45 Damen I / Damen II Grundschule T. Müller / M. Wildegger
20:15 - 21:45 Herren II + III / A-Jugend (m.) LWS K. Köhler / I. Mayer / M. Hauke

Donnerstag 18:30 - 20:00 B-Jugend (männl.) Grundschule M. Knoke / S. Winter

18:30 - 20:00 D-Jugend (männl.) Grundschule K. Galinsky / C. Lieb / A. Kreuz

20:00 - 21:45 B-Jugend (weibl.) Grundschule S. Weißenhorn

20:00 - 21:45 Herren I Schwabstadl H. Hübenthal / I. Mayer

Freitag 16:00 - 17:15 E-Jugend Jg. 98-00 Grundschule R. Kramer / L. Reichardt

16:00 - 17:15 Jugend Minis 6 - 8 Jahre Grundschule S. Bürgle /  F.  Weizenegger

17:15 - 18.45 C1-Jugend (weibl.) Grundschule C. Flittner / A. Hübenthal

17:15 - 18:45 D-Jugend (weibl.) Grundschule S. Schwake

16:30 - 17:45 D-Jugend (männl.) LWS K. Galinsky / C. Lieb / A. Kreuz

17:45 - 19:00 C-Jugend (männl.) LWS P. Michejew / C. Zanker

18:45 - 20:15 C2-Jugend (weibl.) Grundschule S. Achter / S. Schwake

18:45 - 20:15 A-Jugend (weibl.) Grundschule A. Hildbrand
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TURNEN (INKL. KURSPROGRAMM)
Ansprechpartner: Angelika Kraus, Tel. 08232/72583
GS = Grundschule, LWS = Leonhard-Wagner-Schule, Jahnhalle = Jahnstraße
Montag 09:00 - 10:15 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt

10:30 - 11:45 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Karin Berndt 

15:00 - 16:00 GS Gymnastikraum Spiel + Bewegung 3 bis 4 Sieglinde Reinold

16:00 - 17:00 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 5 bis 6 Heike Büttner

17:00 - 18:30 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 11 bis 13 Marianne Rau

17:00 - 18:30 GS Halle Nord Ballspiele/Fitn. f. Buben 7.-8. Kl. n. n.

17:00 - 18:30 GS Halle Süd Ballspiele/Fitn. f. Buben 5.-6. Kl. Peter Büttner

18:30 - 20:00 GS Gymnastikraum Tanz + Bewegung 14 bis 16 A. Malcher

18:30 - 20:00 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Sieglinde Fischer

20:00 - 21:30 GS Halle Nord Fitnessgymnastik Gisela Maywald

20:15 - 21:45 GS Gymnastikraum Dance & Fitness Claudia Klimesch

20:00 - 21:30 LWS Halle Ost Männergymnastik Willi Schäfer

Dienstag 08:30 - 09:45 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Angelika Reichelt

15:30 - 16:15 GS Halle Nord Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Gabi Haupeltshofer

15:30 - 16:30 GS Halle Süd Kinderturnen 4 bis 5 Jahre Anke Josten

16:15 - 17:30 GS Halle Nord Fitness f. Mädchen 1. - 2. Kl. Gabi Haupeltshofer

16:15 - 17:15 GS Halle Mitte Ball + Koord.spiele 3 bis 5 Jahre Bernadette Knoll

16:30 - 18:00 GS Halle Süd Fitness f. Mädchen 3. - 5. Kl. Anke Josten

17:00 - 18:30 LWS Osthalle Leistungsgr. Mädchen Jg. 98 u. j. H. Schmitz u. Team

17:30 - 18:45 GS Halle Nord Fitness f. Mädchen 5.-7.Kl. Bernadette Knoll

17:45 - 20:00 LWS Osthalle Leistungsgr. Mädchen Jg. 97 u. ä. H. Schmitz u. Team

18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Adelinde Kreuzer

19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Wirbelsäulengymnastik Claudia Kühnel

20:00 - 21:00 GS Gymnastikraum Dance & Move Karin Berndt

Mittwoch 08:45 - 09:30 Jahnhalle gr. Halle Mutter/Vater-Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus

09:30 - 10:15 Jahnhalle gr. Halle Mutter/Vater/Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus

10:15 - 11:00 Jahnhalle gr. Halle Mutter/Vater/Kind 1,5 bis 4 Angelika Kraus

15:30 - 16:30 GS Halle Nord Kleinkinderturnen 3 bis 4 Edith Greisinger

16:30 - 17:30 GS Halle Nord Kinderturnen 4 bis 6 Edith Greisinger

17:30 - 18:30 GS Halle Nord Kinderturnen 4 bis 6 Edith Greisinger

16:30 - 17:30 GS Erweiterungsbau Tanz + Bewegung 7 bis 8 Elke Hemmrich

16:15 - 17:45 Jahnhalle Tanz + Bewegung 9 bis 11 Ute Renner

16:30 - 17:45 GS Gymnastikraum Seniorengymnastik Gertrud Schneider

17:45 - 18:45 Jahnhalle Step-Basic K. Stuhler / H. Halbig

18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Fit ab 50 Zitta Mailänder

18:30 - 19:30 Parkplatz Riedstraße Nordic-Walking Loni Becht

18:45 - 20:00 Jahnhalle Langhantel-Training Diana Schlicker

19:30 - 21:00 GS Gymnastikraum Fit ab 50 Zitta Mailänder

20:00 - 21:30 Jahnhalle kl. Halle Gardetraining ab 16 Steffi  Hutzler

Donnerstag 08:30 - 09:30 Parkpl. Riedstraße Walking Zitta Mailänder

09:00 - 10:30 Jahnhalle Fitness am Vormittag Gisela Maywald

16:30 - 18:00 GS Halle Nord Fitness f. Kids - Vorschulk. u. 1./2. Kl. Isabella Fabricius

16:30 - 18:00 GS Gymnastikraum Tanz und Bewegung 12 bis 14 Steffi  Baur

18:00 - 19:00 GS Gymnastikraum Step-Aerobic Diana Schlicker

19:00 - 20:00 GS Gymnastikraum Body-Balance Diana Schlicker

20:00 - 21:30 GS Halle Nord Mixed Fitness Claudia Kühnel

Freitag 14:30 - 16:00 GS Halle Nord Fitness f. Buben 1./2. Kl. n. n.

17:00 - 18:30 LWS Nord/Osthalle Fitness f. Buben 3./4. Kl. Angelika Kraus

18:00 - 19:30 GS Gymnastikraum Nachwuchsgarde 13 bis 15 F. Müller/D. Ferri

16:30 - 18:00 LWS Osthalle Aufbaugr. Mädchen ab 5 H. Schmitz u. Team

18:00 - 20:00 LWS-Osthalle Leistungsgr. Mädchen H. Schmitz u. Team

18:00 - 19:00 Parkpl. Riedstraße Nordic-Walking Adelinde Kreuzer

18:30 - 20:00 GS Gymnastikraum Tanzsucht 16 bis 20 Sarah Rohrer

20:00 - 21:30 GS Gymnastikraum Temptation ab 20 Jahre Julia Kreibich

Sonntag 18:00 - 19:30 Jahnhalle Tanzen für Geübte 14-tägig Udo Wendig

19:30 - 21:00 Jahnhalle Tanzen für Einsteiger 14-tägig Udo Wendig

SCHWIMMEN
Ansprechpartner: Mario Brückner, Tel. 0700/19293949 • Willi Haupeltshofer, Tel. 08232/6955
Sommer: Freibad Schwabmünchen • Winter: Hallenbad Lagerlechfeld und Untermeitingen

Montag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

17:30 - 19:00 Aufbaugruppe Lagerlechfeld

17:00 - 17:45 Aufbaugruppe Kinder ab 6 Jahren Untermeitingen

17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Kinder/Jugend Untermeitingen

17:45 - 18:30 Aufbaugruppe Untermeitingen

18:30 - 19:15 Erwachsene Gruppe 1 mit Wassergymn. Untermeitingen

19:15 - 20:00 Erwachsene Gruppe 2 mit Wassergymn. Untermeitingen

20:00 - 21:00 Aqua-Fitness-Gruppe Untermeitingen

Dienstag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

Mittwoch 17:00 - 18:00 Leistungsaufbaugruppe Untermeitingen

Donnerstag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

Freitag 17:30 - 19:30 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

17:30 - 19:00 Aufbaugruppe Lagerlechfeld

Samstag 10:00 - 12:00 Wettkampfgruppe Lagerlechfeld

Trockentraining in der Sporthalle der Leonhard-Wagner-Schule (nördl. Halle Ostteil)

Mittwoch 18:30 - 20:15 Jugend und Erw. Schwabmünchen

VOLLEYBALL
Ansprechpartner: Christoph Kammermeier, 08232/957863
Montag: Halle Grundschule - andere Tage LWS Sporthalle

Montag 17:00 - 18:30 C-Jugend (männl.) R. Heim/D. Köhn

17:00 - 18:30 D/C-Jugend (weibl.) P. Ehinger

18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) P. Ehinger

18:30 - 20:00 Herren III R. Heim

20:00 - 22:00 Damen II R. Heim

20:00 - 22:00 Herren I - III F. Hiemer

Dienstag 20:00 - 22:00 Damen I A. Gürzing

20:00 - 22:00 Herren I u. II W. Kaluza

Mittwoch 17:00 - 18:30 C-Jugend (männl.) R. Heim/D. Köhn

17:00 - 18:30 D/C-Jugend (weibl.) P. Ehinger

18:30 - 20:00 B-Jugend (weibl.) P. Ehinger

20:00 - 22:00 Damen II R. Heim

Donnerstag 18:30 - 20:00 Herren III R. Heim/D. Köhn

20:00 - 22:00 Damen I A. Gürzing

20:00 - 22:00 Herren I u. II P. Braun

Samstag 10:00 - 12:00 E/D-Jugend (männl.) R. Heim/S. Gebhartd

Sonntag 19:00 - 20:30 A-Jugend (männl.) R. Heim

20:30 - 22:00 Herren I u. II R. Heim/D. Köhn

TISCHTENNIS
Ansprechpartner: Gerhard Alt,  Tel. 08203/959200 • Jahnhalle

Dienstag 17:30 - 19:30 Jugend Doll/Haupeltshofer

19:30 - 22:00 Erwachsene K.-H. Mayer

Donnerstag 17:30 - 19:30 Jugend Doll/Haupeltshofer
19:30 - 22:00 Erwachsene K.-H. Mayer

Freitag 19:30 - 22:00 Erwachsene G. Alt

TAEKWONDO/ALLKAMPF
Ansprechpartner: Thomas Heiß, Tel. 0172/8935891, thomas.heis@kampfsport-schwabmuenchen.de
Montag: Grundschule, Dienstag/Donnerstag/Samstag: LWS Sporthalle - Gymnastikraum / I. Obergeschoß

Montag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Anf. Heiß/alle Dananwärter

Dienstag 18:30 - 20:00 Allkampf/Selbstvert. 7 - 14 Jahre u. Anf. Krüger/Feldmeier/Kruse
20:00 - 21:30 Allkampf/Selbstvert. ab 14 Jahre u. Erw. Heiß/Krüger/Hoffmann/Feldmeier

Donnerstag 18:30 - 20:00 Taekwondo, 7 - 14 Jahre u. Fortgeschr. Heiß/Feldmeier/Kruse/Röhricht

20:00 - 21:30 Schwarzgurttraining Heiß/Feldmeier/Krüger

Samstag 10:00 - 12:00 Taekw./Allk. - Wettkampfr./Prüfungsvorb. Heiß/Feldm./Kruse/Krüg./Röhricht

STOCKSCHÜTZEN
Ansprechpartner:  Marion Stelzer, Tel. 08232/74660
Sommer: Hartplatz Jahnhalle TSV-Schwabmünchen; Winter: Eisstadion / Buchloe

Sommer

Dienstag 18:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

Donnerstag 19:00 - 21:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

Winter

Mittwoch 19:30 - 22:00 Erwachsene/Jugend Marion Stelzer

SKI
Ansprechpartner: Walter Franke, Tel. 08232/1267
LWS Halle Ost / im Sommer: Freigelände 

Montag 19:00 - 20:00 Powergymnstik mit Musik B. Hillenbrand

Dienstag 20:00 - 21:30 Ski-Training W. Haupeltshofer

(im Sommer) 19:00 - 20:30 Sport-Abzeichen-Abnahme W. Haupeltshofer
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TISCHTENNIS / VOLLEYBALL

Konstanz und Konsolidie-
rung – mit diesen Begriffen 
lässt sich die zurückliegende 
Saison für die Tischtennis-
abteilung des TSV umschrei-
ben. Alle Teams konnten 
ihre Klasse halten.

Die erste Herrenmannschaft mit Peter 
Angerer, Harald Egger, Stefan Kraus, 
Markus Vogler, Michael Wengenmayr 
und Gerhard Alt belegte in der Bayern-
liga Süd den vierten Platz von insgesamt 
elf Mannschaften. Harald Egger, der zur 
Rückrunde vom mittleren ins vordere 
Paarkreuz aufgerückt war, konnte auch 
dort mit einer positiven Bilanz (9:7) 
überzeugen. Markus Vogler rückte zur 
Rückrunde vom vorderen Paarkreuz ins 
mittlere und spielte dort mit 13:3 eine 
der besten Bilanzen der Rückrunde. In 
20 Saisonspielen siegte die Mannschaft 
zwölfmal, holte ein Unentschieden und 
unterlag siebenmal. Die Gesamtbilanzen 
(im Einzel) der einzelnen Spieler: Ange-
rer: 24:15, Egger: 21:11, Kraus: 19:15, 
Vogler: 17:19, Wengenmayr: 13:17, Alt: 
14:16 .

Die Landesligamannschaft des TSV 
Schwabmünchen belegte in der abge-
laufenen Saison mit 18:18 Punkten den 
sechsten Platz. Sie holte insgesamt acht 
Siege, zwei Unentschieden und acht 
Niederlagen. Die Rückrunde mussten 
Karl-Heinz Mayer, Max Fabritius, Ro-
bert Walter, Michael Sattelmayer und 
Rainer Schwarzenbacher ohne Herbert 
Okolowitz bestreiten, der beruflich ins 
Ausland ging. An Stelle von Okolowitz 
kam der 17-jährige Max Bronner zum 
Einsatz, der erste Landesligaerfahrung 
sammeln konnte und nächste Saison 
wohl Stammspieler sein wird. Karl-Heinz 
Mayer war wieder einmal einer der be-
sten Spieler im vorderen Paarkreuz der 
Liga. Die Einzelbilanzen: Mayer: 28:8, 
Fabritius: 16:19, Walter: 10:25, Sattel-
mayer: 13:18, Schwarzenbacher: 16:10, 
Okolowitz: 1:10, Bronner: 2:8.

Ebenfalls einen sechsten Platz mit 
14:22 Punkten erreichte die dritte Her-
renmannschaft in der 3. Bezirksliga. 
Max Bronner, Michael Bergmann, Heinz 
Egger, Michael Mayer, Werner Schrenk, 
Christian Billing, und Gerhard Wurm 
entgingen mit sechs Siegen, zwei Unent-
schieden und 10 Niederlagen knapp den 
Abstiegsrängen. Die Bilanzen: Bronner: 
14:18, Bergmann: 19:15, Egger: 17:18, 
Mayer: 11:9, Schrenk: 12:22, Billing: 
7:15, Wurm: 5:4.

Die 4. Mannschaft beendete die Sai-
son in der 2. Kreisliga mit 22:14 Punkten 
auf dem guten 4. Platz. Nur Wolfgang 
Schönwetter und Christian Raith absol-
vierten im oft ersatzgeschwächten Team 
alle Spiele. Die Bilanzen der einzelnen 
Spieler: Hermann Alt: 18:16, Wolfgang 
Schönwetter: 20:14, Lothar Pianowski: 
15:12, Michael Danke: 15:6, Christoph 
Haupeltshofer: 19:5, Christian Raith: 
10:16. Zu Einsätzen kamen weiterhin 
Peter Leitner, Walter Parton, Herbert Wil-
helm und Julian Scholz. 

Die Damenmannschaft der Tischten-
nisabteilung trat in der 2. Bezirksliga 
an. Heike Büttner, Stefanie Doll, Sybille 
Griesmeir, Andrea Erhard, Eva Vogel-
sang, Simone Ringmeir und Ulrike Sin-
zinger belegten dort mit 14:22 Punkten 
den siebten Platz. Die Bilanzen:  Büttner: 
9:8, Doll: 13:10, Griesmeir: 17:22, Er-
hard: 23:18, Vogelsang: 13:13, Ringmeir: 
1:7, Sinzinger: 2:6.

Die einzige Jungenmannschaft er-
kämpfte sich in der 1. Kreisliga den 
fünften Platz. Julian Scholz, Christoph 
Engardt, Markus Deutschenbaur, Mar-
tin Engelhardt, Patrick Stark und Simon 
Walter holten 21:15 Punkte (10 Siege, 1 
Unentschieden, 7 Niederlagen). Die Ein-
zelbilanzen: Scholz:26:7, Engardt 26:17, 
Deutschenbaur: 26:14, Engelhardt: 8:3, 
Stark: 11:25, Walter: 1:3.

Peter Angerer deutscher 
Vizemeister der Senioren

Peter Angerer, Spitzenspieler der Bay-
ernligamannschaft, wurde bei den deut-
schen Meisterschaften der Senioren in 
Koblenz sensationell Vizemeister in der 
Altersklasse Ü40. Bereits bei der baye-
rischen und der süddeutschen Meister-
schaft konnte er Podestplätze erringen. 
Der Weg ins Finale war mit hochklassigen 
Spielern gepflastert. Die Gruppenphase 
überstand Angerer als Gruppenzweiter. 
Bereits im Achtelfinale traf Angerer auf 
einen Favoriten. Er besiegte die Num-
mer 1 des Regionalligisten Uerdingen, 
Andreas Schmitz in einem engen Match 
mit 3:2 Sätzen. Nach weiteren Erfolgen 
stand Angerer im Finale. Gegner war 
der Titelverteidiger und die Nr. 1 der 
deutschen Ü40 Rangliste, Nicolai Popal, 
der im ganzen Turnier noch keinen Satz 
abgegeben hatte. Es gelang dem Spieler 
des TSV zwar als einzigem Popal einen 
Satz abzunehmen, doch am Ende setzte 
sich dieser mit 3:1 durch. Peter Ange-
rer, der bisher in der nationalen Ü40-
Rangliste den 16. Platz belegte, dürfte 
demnächst einige Plätze in der Rangliste 
nach vorne rücken.

Beachwart Judith Köhn 
freut sich über den Men-
kinger Beachboom und ist 
stolz auf die bisher top-
organisierten und reibungs-
los durchgeführten Turniere 
der Abteilung. 

B-tour in Schwabmünchen

Das erste Mal in der 10-jährigen Ge-
schichte der beiden Schwabmünchner 
Beachplätze an den Leonard-Wagner-
Schulen konnte die Abteilung eines der 
begehrten B-Turniere der Beachserie des 
Bayerischen Volleyball Verbands nach 
Schwabmünchen holen. Dabei wurden 
die Menkinger Teams bei den Herren 
im Mai 13. (Ruppert Heim und Andreas 
Gürzing) und 5. (Daniel Köhn und Mi-
chael Krell). Bei den Damen schieden 
die TSV Teams (Kowalski/Mader und 
Köhn/Renner) nach der Vorrunde aus.  

Krell/Köhn mit Turniersieg

Am Samstag, den 20. Juni schaff-
ten bei den Damen Renner/Köhn aus 
Schwabmünchen den Halbfinaleinzug 
und wurden Vierter, wobei Mayr/Roh-
rer und Gebhardt/Köhn bei ihrem er-
sten Turnier trotz einer guten Leistung 
schon nach der Vorrunde ausschieden. 
Bei den Herren wurden Bader/Schmid 
vom TSV Fünfter, Müller/Rau Siebte 
und Marco Schreiber wurde bei seinem 
ersten Turnier überhaupt mit Florian 
Schott aus Bobingen Dritter. Im Fina-
le setzte sich das bisher erfolgreichste 

Alles im Lot im 
Tischtennis-Lager

Gleich sechs BVV-
Turniere beim TSV

Männerteam Krell/Köhn gegen die 
beiden Ulmer Giagheddu/Schwinn mit 
15:13 und 15:8 durch. Durch diesen 
Sieg führen die beiden Langerringer Be-
achboys weiterhin unangefochten die 
schwäbische Rangliste an.

Ruppert Heim siegt im Mixed

Am Sonntag beim Mixedturnier wur-
de Ruppert Heim mit seiner Augsbur-
ger Partnerin Lisa Schnürer durch den 
Finalsieg gegen Badtke/Seitz (15:12, 
15:13) Erster. Damit steht der gebürtige 
Menkinger zum ersten Mal auf Platz 16 
der bayerischen Mixedrangliste, was die 
Qualifikation für die Bayerische Meis-
terschaft bedeuten könnte. Die Men-
kinger Lichtenstein/Reiß und Köhn/
Schott verabschiedeten sich nach der 
Gruppenphase. Dritter wurden Marina 
Gerum und Daniel Köhn, ebenfalls vom 
TSV Schwabmünchen. 

Zum Schluss kommen
Schwabens Beste

Am 25. 7. bekommt Schwabmünchen 
auch noch den immer begehrten Aus-
richterplatz der Erwachsenen-Bezirks-
meisterschaft. Die jeweils acht besten 
Damen- und Herrenteams aus der 
Schwabenrangliste bekommen einen 
Startplatz. „Hier müssen wir uns von 
Ausrichterseite genauso positiv präsen-
tieren wie bei den vorangegangen Tur-
nieren um der Saison einen würdigen 
Abschluss zu bereiten.“, meint Beach-
wart Judith Köhn, „Vielleicht kann ja 
sogar eines unserer TSV-Duos trium-
phieren!“.
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TENNIS

Für die Kleinsten der Tennisabteilung 
des TSV ist die Punktspielsaison und 
damit ein weiterer Saisonhöhepunkt 
bereits zu Ende.

1. MuVaKi-Cup ein Erfolg

Am Eröffnungstag war der MuVaKi-Cup (Mutter-
Vater-Kind) das erste Highlight der Saison. Bei diesem 
neu ins Leben gerufenen Turnier spielten jeweils ein 
Kind mit einem Elternteil – wahlweise auch Onkel, Tan-
te, Oma, Opa, Bruder, Schwester etc. – zusammen in 
einem Team. Einzige Bedingung war, dass der betref-
fende Erwachsene nicht aktiv Tennis spielt. Dabei tra-
ten zunächst die Kinder im Einzel gegeneinander an, 
dann die Erwachsenen. Zum Schluss folgte das Doppel.

Immerhin neun Teams in drei 3er-Gruppen kämpften 
um den Sieg. Zunächst hatten die Erwachsenen natür-
lich die Chance sich bei einem kurzen Warmspielen 
mit dem Schläger und den weichen Methodikbällen 
vertraut zu machen. Im Halbfinale setzten sich die 
Paarungen Maxi Hanke mir Bruder Julian, sowie Leon 
Lieckfeld mit Papa Rainer durch. Im Finale gab es dann 
einen harten Kampf. Zunächst schlug Julian Hanke 
seinen Kontrahenten Leon Lieckfeld – ab dem Halb-
finale spielte jeweils ein Kind gegen einen Erwachse-
nen. Anschließend kam Rainer Lieckfeld nicht über ein 
Unentschieden gegen Maxi Hanke hinaus. Das Doppel 
ging dann relativ glatt an die beiden Brüder, wodurch 
der Sieger feststand. Alle teilnehmenden Erwachsenen 
wurden für ihre Teilnahme mit der VIP-Gästekarte be-
lohnt, die sie zum kostenlosen Tennisspiel mit ihren 
Kindern bis zu den Sommerferien berechtigt.

Der große Tag der ganz Kleinen

Zum 10. Mal trafen sich am 1. Mai die Kinder, um die 
Titel beim alljährlichen Kleinfeldturnier auszuspielen. 
Bei der Jubiläumsausgabe wurde die Rekordteilneh-
merzahl aus dem Vorjahr (53) nur knapp verpasst. Bei 
Kaiserwetter starteten insgesamt elf Schwabmünch-
ner Kinder in das Turnier, das in drei Disziplinen aus-
gespielt wurde. Jeweils in gemischten Klassen traten 
die Kinder im Jahrgang 1999, Jahrgang 2000 und 
Jahrgang 2001 und jünger gegeneinander an. Nach 
fast 90 Vorrundenspielen standen die jeweiligen Vier-
telfinalpaarungen fest. Darunter auch immerhin drei 
Schwabmünchner: Manuel Dießner (2000), sowie die 
beiden besten Freunde Moritz Großmann und Henrik 
Pickl (beide 2001). Manuel Dießner musste sich dann 
aber in der Runde der letzten Acht geschlagen geben. 

Besser gelang es Moritz Großmann und Henrik Pickl, 
die jeweils das Halbfinale erreichen konnten. Dort 
warteten der Meringer Ruben Weißhaar bzw. Sophie 
Scholz vom TSV Klosterlechfeld. Diesmal konnte nur 
einer der beiden TSV-Akteure das bessere Ende für 
sich verbuchen: Henrik Pickl zog souverän mit 26:15 
ins Finale seiner Altersklasse ein. Im Finale kam es 
dann zur Neuauflage des Gruppenspiels gegen Ruben 
Weißhaar, das der Meringer diesesmal gewann. Moritz 
Großmann holte sich am Ende noch Platz drei. Hier-
mit konnte der TSV das beste Abschneiden seit 2006 
verbuchen.

Erfolgreiche Punktspielsaison

Auch in diesem Jahr nahm der TSV mit einer Mann-
schaft an der Kleinfeldrunde des BTV teil. Am Ende 
erreichten die Schützlinge von Trainer Michael Hetten-
kofer immerhin den 2. Platz ihrer Staffel. Das Augen-
merk liegt nicht nur auf dem Tennisspiel, sondern auch 
auf den motorischen Fähigkeiten und dem Teamgeist. 
Dies wird durch die Staffelspiele zu Beginn (Lauf-, 
Sprung und Wurfstaffel), sowie das abschließende 
Hockeyspiel gewährleistet. Dort lagen in dieser Sai-
son auch die größte Stärke der TSV-Nachwuchscracks. 
Lediglich zweimal musste man sich in den Staffelspie-
len dem Gegner geschlagen geben, einmal kam es zu 
einem Unentschieden. Im Hockey blieb die Weste weiß, 
denn mit 27:2 Toren aus vier Spielen fegte man jeden 
Gegner mit mindestens vier Toren Vorsprung vom Platz.

Auch im Tennis konnten die Kleinsten überzeugen. 
So kam es, dass man gegen Königsbrunn und Wehrin-
gen deutlich siegen konnte. Im Lokalderby mit Klos-
terlechfeld musste man lange zittern, bis der knappe 
12:8-Sieg feststand. Lediglich einmal musste sich das 
Team mit Henrik Pickl, Maxi Hanke, Felix und Moritz 
Großmann, Manuel Dießner, Leon Lieckfeld, Eduard 
Laum und Martinus von Perbandt geschlagen geben: 
gegen den TC Mering II gab es die knappst mögliche 
Niederlage mit 9:11. Dadurch wurde der Gruppensieg 
und die Teilnahme an der K.O.-Runde denkbar knapp 
verpasst. Dennoch kann man die Punktspielsaison als 
erfolgreich bewerten, da alle Kinder bis auf Henrik 
Pickl erst vor kurzem mit dem Tennis begonnen haben.

Das letzte Highlight kommt im Juli

Zum letzten Mal geht es bei den Nachwuchscracks 
noch einmal am 18. Juli um alles, denn dann wird noch 
der vereinsinterne Titel bei den Clubmeisterschaften 
ausgespielt. Dort geht es ebenfalls so spannend zu, wie 
schon lange nicht mehr. Der Favoritenkreis für die drei 
Pokale zählt immerhin fünf bis sechs Kinder. Außerdem 
könnte die größte Meisterschaft seit Jahren anstehen, 
da es in der Abteilung 18 spielberechtigte Kinder gibt. 
Im vergangenen Jahr waren es lediglich acht.

Ein Ausblick auf die 
Vereinstitelkämpfe

Noch ist die Punktrunde nicht ganz vorbei, 
da bahnt sich auf der Tennisanlage des TSV 

Schwabmünchen schon das nächste Großereig-
nis der Saison an: die 55. Vereinsmeisterschaften 
stehen vom 13. – 25.Juli auf dem Programm. 

Bereits vor dem Turnier sind in mehreren Alters-
klassen die Favoritenrollen – ganz im Gegensatz 
zu vergangenen Titelkämpfen – auf viele Schultern 
verteilt.

Das ist schon im Kleinfeld zu beobachten: Gab 
es in den letzten Jahren immer ein bis zwei Kinder 
als Favoriten, so haben dieses Jahr gleich fünf bis 
sechs Kinder realistische Chancen einen Pokal für 
sich zu gewinnen. Favoriten auf den Sieg sind mit 
Sicherheit die beiden „Pokalhelden“ vom 1. Mai-
Turnier Henrik Pickl und Moritz Großmann, sowie 
die beiden „alten Hasen“ Maxi Hanke und Felix 
Großmann. Ausgespielt wird das Turnier bei den 
Jüngsten am Samstag, den 18. Juli ab 10 Uhr.

Bei den Bambini ist der Kampf um die Plätze 
auch eng: Favoriten sind hier der letztjährige Klein-
feldtitelträger Maxi Eckhardt, sowie sein damaliger 
Gegner Steffen Pickl. Topfavorit ist sicherlich Jona-
than Freudenberger, soweit dieser sich für diese 
Altersklasse einträgt, da er eigentlich Stammspieler 
der Knabenmannschaft ist.

Bei den Junioren ist die Favoritenrolle ganz klar 
vergeben. Der viermalige Sieger Michael Dankert 
peilt als Topfavorit seinen fünften Triumph in Folge 
an. Die ärgsten Widersacher dürften wie schon in 
den Jahren zuvor Sebastian Fritsch und Daniel Greif 
sein, der bereits fünf Mal im Finale dieses Wettbe-
werbs stand.

Viel Spannung bei den „Alten“

Die spannendsten Entscheidungen erwarten die 
Mitglieder des TSV wohl im Erwachsenenbereich. 
Sowohl im Herren-Doppel, als auch im Einzel ste-
hen so viele Favoriten auf der Liste wie schon lange 
nicht mehr: Im Doppel sind die beiden Vorjahres-
finalisten Malte Knoke und Christian Hartmann, 
sowie die Seriensieger und Titelverteidiger Robert 
Lenzenhuber und Markus Greif ein heißer Tipp. 
Weiterhin sind auch die Vorjahresdritten Florian 
Schraml und Michael Berklmeir gut im Rennen.

Einer Umfrage auf der Homepage der TSV-Tennis-
abteilung zu Folge ist Michael Dankert wohl das 
heißeste Eisen im Feuer, wenn es um den Einzelti-
tel bei den Herren geht. Mit 49,4% ging fast die 
Hälfte der 85 Klicks an den Wahl-Augsburger. Weit 
dahinter auf Platz 2 folgt der Schwabmünchner 
Neuzugang und Topspieler der Herrenmannschaft 
Udo Lahr mit 15,3%. Lediglich 10,6% entfielen 
auf den zweimaligen Titelträger und Titelverteidi-
ger Florian Schraml. Noch weniger Chancen sahen 
die Befragten für den bisher neunmal siegreichen 
Christian Hartmann (9,4%), der sich aber dadurch 
vielleicht besonders motiviert fühlt.  15,3% sehen 
einen anderen Spieler als die Genannten ganz vorn.

Mit Sicherheit erwarten uns ab Mitte Juli extrem 
spannende und enge Matches, zu denen alle Mit-
glieder des TSV Schwabmünchen und die, die es 
noch werden wollen, herzlich eingeladen sind.

Viel Abwechslung und 
Spaß für die Jüngsten

Die beiden Pokalhelden des Kleinfeldturniers mit 
Trainer Michael Hettenkofer.
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Inh. Claudia Bucher
Mindelheimer Str. 13
Schwabmünchen
Tel. (08232) 2910 

| WERKZEUGBAU | KUNSTSTOFFSPRITZGUSS |  BAUGRUPPEN  |

*Detaillösung: 2k-Halbschale KUKA, Abb. 1:3, Fertigungstoleranz 0,5mm,
Material PA6 V2 mit PA6 und eingespritzter Messingbuchse

DITTRICH+CO GmbH & Co. KG, Tel. 082 32 99 71 0, www.dittrich-co.de
86830 Schwabmünchen, Krumbacher Straße 24

WIR FORMEN DETAILS*

pfl egen•heilen•helfen
Mobile Alten- und
Krankenpfl ege Plunger
Wir versorgen Sie mit 100%
examinierten Pfl egekräften.
Wir sind Vertragspartner aller 
Pfl egekassen-Krankenkassen.

Unsere Leistungen:
• Krankenhausnachsorge
• alle verordneten med. Leistungen
• hauswirtschaftl. Versorgung
• Körperpfl ege
• Stundenbetreuung

Unser Versorgungsgebiet:
• Schwabmünchen, Bobingen
• und alle umliegenden Gemeinden

Tel. 08232 / 99 41 89 
24 Stunden 
Pfl egenotruf

Mobile Pfl ege Plunger • Private Sozialstation • Robert-Bosch-Str. 10 • 86830 Schwabmünchen • Tel. 08232 / 994189
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Allkampfserie 38

Würgen von hinten -
weite Distanz
Aggressor: Jens Kruse 
Verteidiger: Robert Hoffmann

Bild 1:
Angriff: Würgen von hinten

Bild 2, 3 und 4:
Verteidiger streckt den rechten Arm 

nach oben, macht eine Halbkreisdre-
hung und schlägt dann mit der rechten 
Handkante gegen den Hals des Aggres-
sors, während die linke Hand den Arm 
des Gegners ergreift und diesen nach 
vorne unten zieht.

Bild 5 bis 8:
Nun wird der Angreifer über den ge-

streckten rechten Fuß des Verteidigers 
geworfen und zu Boden gebracht.

Bild 9 und 10:
Jetzt wechselt der Verteidiger die „Hal-

tehand“, führt einen Armdrehhebel über 
den rechten Fuß aus und macht einen 
Fauststoß zum Kinn des Gegners.
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ALLKAMPF/TAEKWONDO

In der Abteilung Taekwon-
do/Allkampf-Jitsu stand das 
zweite Quartal 2009 ganz 
im Zeichen der Vorbereitung 
auf Turniere und Wettkämp-
fe im Sommer und Herbst 
dieses Jahres.

Los geht es am 11. Juli mit dem ETF–
Taekwondo Bayern-Cup in Großaitingen. 
Dieses Turnier bietet die Möglichkeit 
zum Wettkampf in allen Disziplinen des 
Taekwondo: Kampf, Selbstverteidigung, 
Formenlauf und Bruchtest. Wir werden 
mit etlichen Sportlern und Sportlerinnen 
dabei sein. Im Formenlauf, und hier 
wiederum in den Kategorien Einzel-, Syn-
chron- und Freestyle – Form, werden u.a. 
unsere „Rotgurt-Mädels“ am Start sein. 
Michelle Gebbensleben, Marina Baum-
gartner, Jacqueline Heiß und Lydia Kru-
se möchten die guten Platzierungen des 
letztjährigen Bayern – Cups wiederholen 
und vielleicht sogar noch ein wenig aus-
bauen. Verstärkung erhalten sie durch 
Florian und Tobias Röhricht, Nikolas 
Bucher, Stefanie Müller und Jana Heiß, 
so dass der TSV mit einer starken Mann-
schaft vertreten sein wird. 

Wir werden bei diesem Turnier aber 
nicht nur im Formenlauf an den Start 
gehen, sondern auch in der Disziplin 
„Realistische Selbstverteidigung“. Hier 
hat der Sportler mit einem Partner seiner 
Wahl in einem maximal zweiminütigen 
Vortrag den Kampfrichtern Selbstver-
teidigungstechniken zu demonstrieren. 
Peter Feldmeier, Lydia und Jens Kruse 
sowie Nikolas Bucher werden in dieser 
Disziplin starten und Abwehrtechniken 
gegen die ganze Palette möglicher An-

griffe – von der Belästigung bis zum 
Messerangriff – zeigen. Derzeit laufen 
die Vorbereitungen  auf Hochtouren. 
Denn erfahrungsgemäß ist auf diesem 
Wettkampf mit starker Konkurrenz zu 
rechnen, ferner dient das Turnier als 
„Standortbestimmung“ für die offene 
Bayerische Taekwondo – Meisterschaft 
am 31. Oktober in Hausham.

Budo Games in Split

In den Sommerferien steht vom 21. bis 
23. August ein besonderes Event für die 
Allkämpfer auf dem Programm: die Inter-
national Budo Games in Split (Kroatien). 
Von uns werden Lydia und Jens Kruse 
teilnehmen und ein kleines Team anfüh-
ren, dem sich zwei weitere Sportler aus 
Vereinen der DAU anschließen werden. 
Und als Titelverteidigerin geht Lydia in 
ihrer Klasse als eine der Favoritinnen ins 
Turnier. Klar, dass hier auch eine beson-
dere Vorbereitung angesagt war, und so 
besuchten Jens und Lydia Anfang Juni 

die jährliche Judo–Frühjahrsschule im 
Kleinen Walsertal. Diese erwies sich als 
eine in jeder Hinsicht hochkarätige Ver-
anstaltung. Als Referenten traten unter 
anderen internationale Spitzenkämpfer 
wie zum Beispiel Martin Schmidt und 
Richard Trautmann auf. Und auch die 
Gruppe der Lehrgangsteilnehmer hatte 
es „in sich“ und bestand bei den Erwach-
senen zum Großteil aus Kämpfern der 
ersten oder zweiten Bundesliga. Fünf 
Tage lang konnten unsere Allkämpfer in 
den Randoris einen guten Eindruck be-
kommen, was im August in Split und im 
Oktober in Pfronten auf sie zukommen 
wird.

Landkreisturnier im Oktober

Auch im traditionellen Allkampf-Jitsu 
steht im Herbst ein Wettkampf an. Am 
17. Oktober findet bei uns in Schwab-
münchen das 3. Allkampf–Jitsu Landkrei-
sturnier statt. Dies ist speziell für Kinder 
und Jugendliche ausgelegt und  bietet 
dem Nachwuchs eine gute Möglichkeit 
zum Einstieg in das Turnier- und Wett-
kampfgeschehen. Die Sportler können 
wahlweise in den Disziplinen Selbst-
verteidigung, Form/Kombination oder 
Bruchtest antreten, in mehreren Diszipli-
nen oder allen dreien. Denn Landkreis-
meister wird nur, wer nach Absolvieren 
aller Kategorien die Gesamtwertung sei-
ner Klasse anführt. Die Vorbereitungen 
laufen bereits, Abläufe und Regeln wer-
den erklärt, Partner gesucht und Tech-
niken geübt. 

Es ist schon eine Menge los im zwei-
ten Halbjahr und eine Dan- und eine 
Farbgurtprüfung steht Anfang Dezem-
ber auch noch an. Und auf beiden Prü-
fungen werden wir vertreten sein!  Also, 
Leute, fleißiges Üben und viel Erfolg!

1

5 6
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3 4

Kommende Ereignisse 
werfen Schatten voraus

Die Synchronform des Formenlaufs verlangt viel gemeinsames Training.

Perfekter Schulterwurf – ausgeführt von Lydia Kruse an Tobias Krüger
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SKI / JUDO
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In der Wintersaison 08/09 
konnten wir der Schneelage 
entsprechend aus dem Vollen 
schöpfen. Mit elf Skitouren 
noch im alten Jahr und bis zu 
17 Teilnehmern bahnte sich ein 
neuer Rekord an. 

Schon ganz früh starteten wir in die Saison. 
Am 28./29.11. und 04.12. ging es auf den 
Fellhorn- und Ifengipfel. Bei eineinhalb Me-
ter Neuschnee waren die bereits präparierten 
Pisten ohne Liftbetrieb gerade recht zum Ein-
stieg in die Tourensaison. An den nächsten 
Wochenende waren wir auf einer Hütte im 
Allgäu, um näher am Geschehen zu sein. Mit 
16 Personen ging’s an diesem Wochenende 
auf Ochsenkopf/Rangiswanger Horn, Wannenkopf/
Grünhorn (alle Allgäu) sowie Toreck, Hehlekopf, Lit-
zesscharte/ Grünhorn im kleinen Walsertal. Am 21.12. 
erklommen wir noch das Galtjoch/Tirol und zum Jah-
resabschluss am 31.12. führte uns die traditionelle Syl-
vestertour auf die Kuhgehrenspitze im Walsertal. Das 
neue Jahr begann bereits wieder am 04.01.09 und es 
ging mit 12 Personen auf die Steinkarspitze/Tirol. An-
schließend waren wir am 06.01. mit 10 Personen auf 
der Sulzspitze im Tannheimer Tal.

Laut Programm sollte die Anfängertour eigentlich 
erst am 18.01.  stattfinden, doch durch die große Nach-
frage hatten wir zu diesem Zeitpunkt schon 12 Skitou-
ren hinter uns! An diesem Termin waren wir dann mit 
nur sieben Personen auf dem Rangiswanger Horn. Wie 
man sieht werden die Anfänger immer weniger! Am 
01.02.fand eine Ski- und Snowboardtour auf das Pfuit-
jöchl im Außerfern statt. Bei dem Hüttenwochenende 
im Allgäu für Alpinfahrer und Tourengeher am 13.02.- 
15.02. war die Hütte bis obenhin voll! Mit 14 Personen 

Die jüngsten TSV-Judokas fuhren in diesem Jahr zum 
ersten Mal auf einen Wettkampf und waren aus diesem 
Grund ziemlich nervös, aber trotzdem sehr mutig. 

In Memmingen fand das Kinderrandoriturnier der U11 (von 7-10 Jahren) statt. 
Zehn TSV-Judokinder nahmen daran teil. Jedes Kind musste fünf Kämpfe absol-
vieren und dabei möglichst viele Punkte sammeln. Bewertet wurden bei diesem 
Turnier Technik, Kampfstil, Kampfgeist und Effektivität.

Es nahmen 7 Vereine aus ganz Schwaben teil. Der beste Schwabmünchner 
Teilnehmer war Vinzent Schedler, der von den Möglichen 88 Punkten 81 er-
reichte. Aber auch die anderen neun Judokinder von denen die meisten erst 
sieben Jahre alt sind, erreichten hervorragende Plätze unter dem ersten Drittel 
aller Teilnehmer. Trainerin Renate Mayr war sehr zufrieden mit der Leistung ihrer 
Judoschüler. Aber auch Anna Mayr, Jasmin Hirschauer, Mattea Riedl, Rebbeca 
Schedler und Christian Schedler aus der U14 (11-13 Jahre) waren nicht untätig. 
Sie nahmen am Fortbildungstraining des Schwaben-Kaders in Kaufbeuern teil. 
Nach anstrengendem fünfstündigem  Training waren die fünf Judokas ziemlich 
fertig, hatten aber auch viele interessante Techniken dazugelernt.                                                             

Die Judoabteilung nimmt in jeder Trainingsgruppe auch gerne neue Mit-
glieder auf! Wer Lust hat Judo zu machen soll einfach mal bei uns mitmachen.

Die kleinsten Judokas waren Spitze !

ging’s am 13.02. auf Immenstädter und Gschwendner 
Horn und am 1.02. auf den Torkopf im Walsertal. 

Über den großen Teich zum Touren

Nach diesem Termin gingen vier Mitglieder der Ski-
abteilung auf große Reise zum Skitourengehen und 
Variantenfahren nach Amerika. Vom 16.-27.02. waren 
wir in Salt Lake City unterwegs und konnten den viel 
gepriesenen „Powder“ in vollen Zügen genießen. Ob 
Abfahrten abseits der Piste oder Skitouren im Gelände 
der Rocky Mountains, bei eineinhalb Meter frischem, 
feinsten Pulverschnee und schönstem Wetter war das 
ein einmaliges Erlebnis!

Anschließend ging’s gleich Anfang März weiter ins 
Zillertal,  wieder mit 24 Personen, davon 14 Alpinfah-
rer und 10 Tourengeher. Diesmal waren das Sonntags-
köpfl und der Torhelm das Ziel. Auch die Schweiz kam 
dieses Jahr nicht zu kurz. Vom 16.03.- 22.03. fuhr eine 
kleinere Gruppe um Tourenführer Rudolf Hämmerle 
nach Andermatt. Bei super Schnee und herrlichem 

Andrang beim TSV-Skitouren-Angebot
Wetter konnten 6 der schönsten Tourengipfel 
rund um den 3000 m hohen Gemsstock be-
stiegen werden. Die endlosen Traumabfahrten 
waren jedes Mal ein Hochgenuss. Im April 
fand schließlich die traditionelle Karfreitags/
Karsamstagstour im Sellraintal statt. Heuer 
nahmen 19 Personen, davon 17 Tourengeher 
daran teil, was eine echte Herausforderung für 
die Tourenführer darstellte. Diesmal waren der 
Zwieselbacher Roßkogel mit seinen 3000 m 
und der Ritzer Grießkogel das Ziel. Alle Teilneh-
mer konnten sich am Gipfel die Hände zum 
„Berg Heil“ reichen.

Für die meisten war die lange Tourensaison 
danach beendet und sie konnten, zufrieden 
mit der Saison, ihre Ski im fließenden Gebirgs-
bach waschen. Trotz des oft gewaltigen Neu-
schneezuwachses und deshalb öfters extremer 
Lawinengefahr, konnten alle Touren durch gut 

überlegte und den Verhältnissen angepasste Tour- und 
Routenwahl von unseren Tourenführern wieder unfall-
frei durchgeführt werden.

Unser weiteres Programm:

Die Abnahme des Sportabzeichens ist bereits in 
vollem Gange. Jeweils am Dienstag ab 19 Uhr kann je-
der auf dem Gelände der LWS seine körperliche Fitness 
testen. Mit dem Bike geht’s dann am 26.07. in den 
Stauden los. Die Biketour umfasst ca. 70 km und 700 
Höhenmeter (Meditationsweg). Vom 11. bis 13.09. ist 
Biken und Wandern im Allgäu angesagt, am 04.10. 
gibt es eine Mountainbike-/Bergtour von Pfronten 
zum Einsteingipfel. Beendet wird die Bikesaison am 
08.11. mit einer Tour zum Rangiswanger Horn. 

Wer sich hier beteiligen möchte ist bei uns immer 
herzlich Willkommen. Anmeldung für alle Veranstal-
tungen, bitte einfach ein paar Tage vorher, bei unseren 
Tourenführern Rudolf Hämmerle Tel. 08232/4750 
oder Petra Hämmerle Tel. 0831/2242676 melden.

Die TSV-Tourengeher Anfang April auf dem Zwieselbacher Rosskogel

Auf dem Bild zu sehen sind die Teilnehmer des U11 Turniers: Hinten von links: Trainerin 
Renate Mayr, Alexander Karrenbauer, Vinzent Schedler, Tabea Fackelmann; 
Mitte von links: Philip Frisch, Franziska Frisch, Yanneck Trumler, Annika Stangl; 
Vorne von links: Christina Boltem, Elena Ellerkmann, Antonia Demharter
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Schwabmünchen • Jahnstraße 26 • Tel. (08232) 6753 • Fax (08232) 908649 • physio-teamzink@t-online.de
Untermeitingen in der Imhofvilla • Von-Imhof-Straße 9 • Tel. (08232) 1847181 • Fax (08232) 1847182

Massage-
Gutscheine

• Aroma-Massagen
• Rückenmassagen
• Ganzkörpermassagen
• Wärmeanwendungen
• Refl exzonenmassage

MASSAGE
KRANKENGYMNASTIK
MANUELLE THERAPIE
LYMPHDRAINAGE

ERGOTHERAPIE

HAUSBESUCHE

Über 4.000 Jeans der 

führenden Weltmarken

ständig am Lager!

LEVI‘S
MUSTANG
PIONEER 
WRANGLER 
MAVI 
ANGELS 
KENNY S.
LTB
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Die Beiträge
im TSV
Stand 30. 06. 2009
Angaben für Jahresbeiträge

Hauptverein
Kinder bis einschl. 4 Jahre frei
außer wenn das Kind selbständig 
am Sportbetrieb teilnimmt

Kinder/Jugend  € 54,--
Erwachsene € 87,--
Schüler/Studenten € 54,--
Familien-Beitrag € 195,-- 
Passiv € 30,--
Aufnahmegebühr € 5,--

Zusätzliche

Abteilungsbeiträge
Badminton
pro Person € 18,-- 

Bogensport
Kinder/Jugend € 12,-- 
Erwachsene € 24,-- 

Fußball
Jugendliche € 30,-- 
Erwachsene € 42,-- 
Familie ab 2 Pers. € 54,-- 
Passive € 24,-- 

Handball
Erwachsene € 30,-- 
Jugendliche 5-18 J. € 12,-- 
Familie € 54,--
Passive € 12,-- 

Inline-Hockey € 24,-- 

Judo € 24,--

Leichtathletik
Kinder/Jugend € 18,-- 
Erwachsene € 24,-- 

Rehasport frei 

Schwimmen € 36,-- 

Ski € 6,-- 

Stockschützen frei

Taekwondo € 30,-- 

Tennis
(eigene Beitragsregelung)

Tischtennis € 18,--

Triathlon frei

Turnen frei

Volleyball
Kinder/Jugend € 15,-- 
Erwachsene € 24,-- 

SPORTS FLASH
zum Mitnehmen
Hier gibt es den SPORTS FLASH, falls 
Sie ihn nicht direkt in den Briefkasten 
geliefert bekommen:

Schwabmünchen
Kreissparkasse
Raiffeisenbank eG
Bäckerei Stiegeler
Alte Apotheke
Mode Vögele
WEIHER sport & media

Langerringen
St. Gallus Apotheke

Hiltenfingen
Kreissparkasse

Schwabegg
Auto Schmid

Klimmach
Bäckerei Nothofer

Großaitingen
Marienapotheke

Untermeitingen
Kreissparkasse

BUCHTIPP / VERSCHIEDENES

Motiviert und fit 
auf 10 Kilometer

Laufen ist Volkssport Nummer eins. 
Immer mehr Freizeitsportler treibt 

es zum Joggen oder zum Nordic Wal-
king in die freie Natur. 

Doch wie fangen Sie damit an, wenn 
Sie zuvor nie gelaufen sind? Dieses Lauf-
buch ist der ideale Einstieg für alle, die 
das Laufen für sich entdecken und dabei 
ein realistisches Leistungsziel vor Augen 
haben möchten. Das Ziel dieses Buches 
ist, 10 Kilometer zu schaffen, ohne den 
Körper zu überfordern. Die Autoren schil-
dern anschaulich, welche Ausrüstung Sie 
benötigen, wie Sie anfangen und sich 

steigern, wie Sie die geeignete Laufstre-
cke finden oder wie Sie sich Ihren indi-
viduellen Trainingsplan erstellen. Neben 
der richtigen Lauftechnik erfahren Sie 
außerdem alles über die entsprechend 
gesunde Ernährung. Kapitel für Kapitel 
und Kilometer für Kilometer werden Sie 
von Laufprofis motiviert und effektiv fit 
gemacht für die 10-Kilometer-Distanz. 
Danach steht der Teilnahme an Lauf-
wettbewerben nichts mehr im Wege!

Motiviert und fit auf 10 Kilometer, 
Prof. Dr. Thomas Wessinghage, Süd-
west Verlag, ISBN 978-3-517-08526-5 
erhältlich bei: Buchhandlung Schmid, 
Schwabmünchen.
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• 25°C Wassertemperatur

• 50-m-Schwimmerbecken mit 8 Bahnen

• Freizeitbecken mit 58-m-Rutsche, 
Wildwasserkanal und Luftsprudler

• Kleinkinderbecken (28°C) 
mit Rutsche und Wasserpilz 

• große Liegewiese mit Beach-Volleyballfeld

• Kiosk

• barrierefrei (motorisch betriebene 
Einstiegshilfe, behindertengerechter 
Umkleideraum, Behinderten-WC)

Einzelkarten
• Erwachsene (ab 18 Jahre) 3,00
• Jugendliche (16 – 17 Jahre) sowie Schüler, 
 Studenten, Berufsschüler (Auszubildende), 
 Grundwehr- und Zivildienstleistende 2,00 
• Schwerbehinderte / Inhaber der Jugendleiter-Card 2,00 
• Begleitperson eines Schwerbehinderten 
 mit Merkzeichen „B“ 2,00 
• Kinder (6 – 15 Jahre) 1,50
• ermäßigte Abendkarte ab 18 Uhr

Zehnerkarten
• Erwachsene ab 18 Jahre 24,00
• Jugendliche (16 – 17 Jahre) sowie o. a. Ermäßigte 16,00
• Kinder (6 – 15 Jahre) 12,00

Der Rundum-Wasserspaß!

Freibad Tel. 08232/79795 • Stadtverwaltung Tel. 08232/9633-54
www.schwabmuenchen.de > Kultur und Freizeit > Freibad

Freibad
Öffnungszeitenvoraussichtlich bis 13.09.2009tägl. 9 – 20 Uhr(bei entspr. Witterung)

Bei angenehmen 25 Grad lässt es sich einfach mit Wonne 
Baden und Schwimmen im Warmwasserfreibad der Stadt 

Schwabmünchen. Auch für Kinder und Jugendliche sind eini-
ge Attraktionen geboten, wie z. B. die Wasserrutsche und der 
Beach-Volleyballplatz. Übrigens erhalten Sie seit dieser Saison 
ab 18 Uhr einen ermäßigten Abendeintritt. Hier einige Impressi-
onen, um Ihnen Geschmack für mehr zu unterbreiten. Viel Spaß 
bei ihrem nächsten Freibad-Besuch!

Bade-Spaß pur GUTSCHEIN
€10,- Ermäßigung
auf den Erwerb einer Einzelsaisonkarte für 

Kinder, Jugendliche, Schüler, Studenten, 

Grundwehr- und Zivildienstleistende.

Pro Person nur ein Gutschein - keine Verrechnung auf bereits 

erworbene Saisonkarten. Gültig nur für die Saison 2009.
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SPORTPSYCHOLOGIE / SPORT NACH 1

Der Begriff Team wird häufig sehr all-
gemein benutzt. Eine beliebige Grup-
pe von Menschen wird schon als Team 
bezeichnet. So ist es nicht verwunder-
lich, dass es im Sport oder auch im 
Arbeitsumfeld zu Missverständnissen 
kommt und die echten Chancen und 
Möglichkeiten eines Teams nicht voll 
genutzt werden. Von Hermann Müller.

Ein Team besteht immer aus Individualisten. Erfolg-
reiche Teams nutzen diese Eigenheiten des Einzelnen 
und erreichen dadurch eine höhere Leistung als Teams, 
die rein ergebnisorientiert sind. Hierin besteht auch die 
besondere Aufgabe für den Trainer oder Leiter eines 
Teams, denn er ermöglicht die individuelle Entwick-
lung und sichert die Akzeptanz der individuellen Un-
terschiede des Einzelnen.

Einer der spannendsten Prozesse in einem Team sind 
die Phasen der Teambildung. Dies läuft in vier Phasen 
ab und ist mehr oder weniger intensiv. Dieser Prozess 
findet auch statt, wenn ein Teammitglied ausscheidet 
oder neu dazu kommt. Ebenso, wenn sich die Vision 
oder die Ziele des Teams sich gravierend ändern.

Was sind nun die Phasen 
der Teamentwicklung?

FORMIEREN: Die erste Phase eines neuen oder 
veränderten Teams. Alles ist neu, alles ist noch weit-
gehend offen und die weitere Entwicklung ist unbe-
stimmt. Die Teammitglieder konzentrieren sich darauf, 
eine gute Figur zu machen. In dieser Phase ist die Ab-
hängigkeit des Teams vom Trainer hoch. Er strukturiert, 
initiiert und entscheidet. Das Team entscheidet und 
verpflichtet sich zum gemeinsamen Ziel.

STÜRMEN: Ist das Team komplett und etabliert 
beginnen Turbulenzen. Individuelle Bedürfnisse wer-
den geklärt, Rollen und Positionen werden festgelegt. 
Teams versuchen meist, sich über diese Phase hinweg 
zu mogeln. Allerdings ist diese Phase für ein späteres 
Hochleistungsteam unerlässlich. Diese Phase ist sehr 
kritisch, denn jetzt müssen Teamziel, gegenseitiger Re-
spekt, offene Kommunikation und die individuellen Ei-
genheiten zusammen geführt werden und als wertvoll 
und als Bereicherung gesehen werden.

NORMIEREN: Das Beziehungsgeflecht ist nun ge-
klärt und alle sind im Bilde. Der Weg ist frei für Struk-
turarbeit, Regeln, Trainingsdisziplin, Vereinbarungen, 
Auftritte nach außen, Konfliktbearbeitung, etc..

UMSETZEN: Das Team ist strukturiert und voll mo-
tiviert, um Höchstleistungen zu bringen. Das Team ist 
flexibel und funktional in seinen Rollen. Der Trainer hat 
nun viel Verantwortung, den Schwung auszunutzen 
und Erfolge zu würdigen und zu feiern, aber auch mit 
Niederlagen umsichtig und aufbauend umzugehen.

Wichtig ist zu verstehen, dass Teamentwicklung kein 
einmaliger Prozess ist, sondern ein kontinuierlicher 
Prozess. Viele Teams erreichen die Umsetzungsphase 
nicht wirklich, denn sie verzehren ihre Energie in der 
Stürmen- und Normieren-Phase. Dennoch erreichen die-
se Teams auch respektable Ergebnisse, allerdings weit 
unter den Möglichkeiten, die auf Grund ihres Potenzi-
als möglich wären.

Jedoch können Hochleistungsteams nicht für immer 
ihre Leistungsfähigkeit erhalten. Natürliche Phasen der 
Trägheit, Resignation und Zersetzung treten ein. Jetzt 
ist der Trainer, die Führung gefordert, Maßnahmen zur 
Erneuerung einzuleiten. Teammitglieder werden aus-
getauscht, Teamstrukturen geändert, neue Aufgaben 
gestellt oder neue Ziele gefunden.

Teamarbeit und Teamentwicklung ist eine der Quel-
len für den Erfolg, geschäftlich wie auch sportlich.

Ich wünsche Euch gutes Gelingen.

Herzliche Grüße, Hermann Müller

„Sport nach 1“ gibt es nun schon seit fünf Jahren an 
der Sankt-Ulrich Grundschule in Schwabmünchen. Diese 
Kooperation zwischen der Grundschule und dem TSV hat 
sich sehr gut bewährt. 

In den letzten fünf Jahren war die Teilnehmerzahl sehr groß und einige Schüler 
und Schülerinnen nahmen alle vier Jahre, die sie an der Grundschule waren, bei 
„Sport nach 1“ teil. Dies zeigt wiederum, wie beliebt dieses Sportangebot ist. Die 
Kinder haben dort die Möglichkeit alle Sportgeräte kennen zu lernen und mit 
diesen umzugehen. Sehr beliebt sind bei den Kindern der Schwebebalken, das 
Springen über Kasten oder Bock, das Bodenturnen, an den Ringen bzw. Seilen zu 
turnen oder mit den Kleingeräten zu üben. Aber auch Mannschaftsspiele werden 
immer wieder mal gerne durchgeführt.

Übungsleiterin Renate Mayr und ihre Helferin Paula Prestel nehmen jedes 
Jahr an Fortbildungskursen teil, um so den Kindern die besten und neuesten 
Übungen weitergeben zu können. Die Kinder danken ihren Übungsleiterinnen 
mit begeisterter Teilnahme in den Sportstunden. Rektor Erhard Panhans von der 
Sankt-Ulrich Grundschule und TSV-Vorstand Hans Nebauer freuen sich sehr, dass 
„Sport nach1“ mit so viel Erfolg von den Schülern und Schülerinnen angenommen 
wurde und wünschen den Kindern und Übungsleiterinnen auch in Zukunft viel 
Spaß bei den Sportstunden.

Fünf Jahre „Sport nach 1“ – eine Erfolgsstory

Team und Teamentwicklung

Teambuilding geplant und durchdacht ... ... und in der explosiv emotionalen Form
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SPORTS FLASH

Bahnhofstraße 18a
Schwabmünchen
Tel. 08232 - 77400
info@drucktreff .de

• Krankengymnastik

• Lymphdrainage

• Massage

• Fußrefl exzonen-Massage

• Traditionelle chinesische Medizin

• Wirbelsäulenbehandlung n. Dorn

• Fango-, Eis- und Elektrotherapie

• Magnetfeld-Therapie

• Aroma-Massage

• Hausbesuche

Tegelbergstraße 11  86830 Schwabmünchen
Tel. 08232/71836  Fax 08232/71030
www.krankengymnastik-koch.dewww.krankengymnastik-koch.de
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Wir verlosen

4 Tageskarten
für das Ravensburger Spieleland

REISETIPP / GEWINNSPIEL

Lust auf viel Abenteuer, 
Spiel und Action an den 
schönen Tagen des Jahres? 
Wenn das Thermometer 
steigt, zieht es Urlauber,  
Ausflügler und Stammgäste 
ins Ravensburger Spieleland. 

Am beliebtesten sind dann Attrakti-
onen, die mit Fahrtwind oder kühlem 
Nass locken. Den Start der Sommerferi-
en feiern Käpt’n Blaubär und Crew mit 
erfrischenden Sommerevents. Im Alpin 
Rafting einen Wasserspritzer abbekom-

men? An heißen Sommertagen macht 
die Wildwasserbahn des Ravensburger 
Spielelands gleich doppelt Spaß. Etwas 
ruhiger geht es in dem Rieselstol-len 
im neuen Abenteuer-Camp zu – dort 
erfrischt ein feiner Wassernebel, der von 
Decke und Wänden des Tunnels sprüht. 
Über 50 Attraktionen in sieben Themen-
welten bieten im Spieleland das perfekte 
Programm für einen entspannten Som-
mertag – eine Fahrt mit Käpt’n Blaubärs 
Spaßbooten auf dem Spieleland-See in-
klusive.

Den Start in die Sommerferien feiert 
das Spieleland mit den Länder-tagen 
Österreich (25./26. Juli) und Schweiz 
(01./02. August). Die beiden Nachbar-
staaten präsentieren sich mit einem 
bunten Kulturprogramm und landes-

typischen Besonderheiten: Die Schweiz 
ist mit dem zweiten Familienkäserollen 
im Park zu Gast, für Österreich stellen 
sich Piloten der Vorarlberger Fluglinie 
InterSky den Fragen der Spieleland-Besu-
cher. Piloten der anderen Art gibt es am 
08. und 09. August bei den Modellbau-
Action-Tagen zu sehen. Dann zeigen die 
Modelltechnik-Experten von Graupner 
mit Flugshows und Modellauto-Stunts 
ihr Können. 

Tipp: Am 05. September 2009 findet 
das Finale der Internationalen memo-
ry® Meisterschaften im Ravensburger 
Spieleland statt. Gedächtniskünstler bis 
14 Jahre können sich hierfür noch bis 
Mitte August bewerben – immer sonn-
tags im Park oder online unter www.
spieleland.de.

TSV im Web
www.tsv-schwabmuenchen.de

www.badminton-
schwabmuenchen.de

www.kampfsport-
schwabmuenchen.de

www.fussball-
schwabmuenchen.de

www.handball-
schwabmuenchen.de

www.tsvhockey.de

www.leichtathletik-
schwabmuenchen.de

www.schwimmen-
smue.de

www.tennis-
schwabmuenchen.de

www.ttsmue.tt.ohost.de

www.volleyball-
schwabmuenchen.de

www.judo-
schwabmuenchen.de

Der Sommerferien-Ausflug 
ins Ravensburger Spieleland

Mit der Wildwasserbahn wird es im Spieleland noch ein Stück abenteuerlicher.

Das wird ein toller Sommer und ihr 
habt die Möglichkeit vier Tickets für das 
Ravensburger Spieleland zu gewinnen.

Schickt uns eine Postkarte und beant-
wortet und folgende Frage: Wie heißt der 

Bär im Ravensburger 
Spieleland?

Auf die Rückseite der 
Karte malt ihr Euren 
Phantasiebär bunt und 
schön.

Gewinnspieladresse:
WEIHER Sport & Media
Franz-Kleinhans-Str. 11
86830 Schwabmünchen
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REISETIPP

Fuggerstraße 3
86830 Schwabmünchen
Tel. 08232 / 4420

Hofmetzgerei & Partyservice

Sie finden unser Angebot auch unter www.altstetters.de

Altstetter Xaver und Martin GbR
Höfen bei Hiltenfi ngen
Höfen Nr. 4 • Ettringen
Tel. 08232 2266 • Fax 08232 71778
Di, Fr 8-18 Uhr • Sa 8-12 Uhr
Brotzeitstüble: Di, Fr 8-18 Uhr

Filiale Walkertshofen
Schörrstr. 6 • Walkertshofen
Tel. 08239 7302 • Fax 08239 7156
Di, Do, Fr 8-12 u. 14-18 Uhr
Sa 8-12 Uhr

Jetzt auf 

DigitalSat 
umstellen, damit 
Sie nach 2010 
nicht schwarz 
sehen!

TV-Punkt Fernsehservice
Meisterbetrieb • Marco Guadagnini
Schwabmünchen • Wertachweg 4a

www.tv-punkt.de
Tel. 08232/80 82 25

Antennenbau       Reparaturen       Verkauf

Analog-TV stellt seinen 
Sendebetrieb ab 2010 
nach und nach ein!
Danach bleibt bei Analog-Haushalten der 
Bildschirm schwarz. Riskieren Sie nichts 
und sichern Sie sich jetzt zukunftssicheren 
Fernsehgenuss in bester digitaler Qualität 
via DigitalSat.

Alle Informationen, die Sie zum 
Digital-Umstieg benötigen, 
erhalten Sie bei Ihrem TechniSat-
Fachhändler vor Ort. Machen 
Sie jetzt den Digital-Check und 
sichern Sie sich bis zu 50 Euro 
Preisvorteil beim Kauf einer digi-
talen TechniSat-Empfangsanlage.

Ihr Fachmann für Digitales Fernsehen

Sport- und Tourenrädern • Cityräder • Trekkingbikes 
Mountainbikes • Jugendräder • Kinderräder

Zubehör - Ersatzteile - Reparaturen

Rittmayr & Härle GmbH

Fuggerstraße 30 - Schwabmünchen - Tel. 08232 / 4478

Ihr Fahrradpartner in Schwabmünchen !

Fahren mit Motorunterstützung –
Uneingeschränkt mobil sein. Lust-
voll jeden Berg erklimmen. Mit 
einem Lächeln gegen den Wind 
fahren. Die morgendliche Frische 
auf dem Arbeitsweg genießen und 
riechen, wie der Flieder blüht.

Fahrradfahren als
Genusserlebnis!
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VERMISCHTES

Alles Gute!
50. Geburtstag
Bruckner Monika
Ehinger Ilona, Fuchs Petra
Görlich Christa, Greiner Dieter
Heimerl Rudolf, Weber Christine

60. Geburtstag
Köhler Anke, Malcher Dieter
Ringler Adolf

65. Geburtstag
Federhofer Irmgard
Richter Karin, Schneider Elfriede

70. Geburtstag
Bechtold Inge, Fink Gerold
Fischer Walter, Hanisch Walter
Konrad Adolf, Müller Karl 
Kurzhals Hildegard
Schmid Rosmarie, Seibold Anna
Simmnacher Inge

75. Geburtstag
Kranz Leni, Wild Josef

80. Geburtstag
Seyrer Anneliese
Thürmer Hedwig
Winter Annemarie

85. Geburtstag
Burger Emilie
Nißel Rosa
Pfandzelter Elmar

TSV Info
Sie erreichen uns:
Geschäftsstelle
Fuggerstraße 50
86830 Schwabmünchen

Öffnungszeiten:
Mo.– Mi. 8:30 – 11.00 Uhr
Do. 14.30 – 17.30 Uhr

Ihre Ansprechpartnerin:
Hildegard Geiger
Tel. 08232/4130

Unsere Vorstandschaft:
1. Vorsitzender
Hans Nebauer
stellv. Vorsitzende
Loni Becht
stellv. Vorsitzender
Georg Daschner

www.tsv-schwabmuenchen.de

Ankner Christian Fußball
Augustin Celine-Nadine Turnen
Augustin Jean-Pascal Tischtennis
Benthele Jan Taekwondo
Brunner Jennifer Badminton
Dorwarth Johannes Leichtathletik
Egger Sebastian Turnen
Elschenbroich Cora Schwimmen
Forster Frank-Fabian Volleyball
Frank Robert Inlinehockey
Franz Miriam Turnen
Friedel Matthias Fußball
Friedl Rosmarie Turnen
Friedl Tanja Turnen
Gebhard Alexander Badminton
Gedon Simon Badminton
Gietl Dominik Leichtathletik
Graf Andrea Turnen
Graßmann Jürgen Fußball
Graupner Tobias Turnen
Graupner Yvonne Turnen
Gress Gabriele Eissport
Hanke Marko Handball
Heidner Markus Handball
Heinrich Lucas Fußball
Held Gregor Badminton
Hetzer Barbara Turnen
Hilpert Franziska Schwimmen
Hofner Tobias Handball
Husak Michael Tischtennis
Jacob Isabell Turnen

Jacob Philipp Turnen
Jacob Susanne Turnen
Jahnke Nina Leichtathletik
Kaymak Emre Fußball
Keskin Öykü Handball
Kramer Daniela Turnen
Kramer Rapfael Turnen
Kramer  Ronja Turnen
Kraus Erna Turnen
Kraus Jonathan Turnen
Kreutz Alexander Handball
Kühlwein Richard Fußball
Kunzmann Paula Leichtathletik
Litschel Mara Turnen
Mamtsios Kevin Fußball
Martin Alina Turnen
Martin Fabian Judo
Meindl Sabine Turnen
Mielke Benjamin Turnen
Mögele Jonas Fußball
Monaco Melissa Turnen
Nettusch Regina Turnen

Okos Marianne Turnen
Olbing Lara Leichtathletik
Paschke Ulrike Turnen
Pfeifer Annemarie Turnen
Regner Vivien Judo
Richnow Patrick Inlinehockey
Rodler Sara Schwimmen
Rohrer Annika Turnen
Rohrer Marlies Volleyball
Rubin Marc-Andre Turnen
Russer Sarah Judo
Sandlein Maximilian Tischtennis
Schlimmer Fabian Turnen
Schmitt-Hartmann Roland Turnen
Schöniger Elisabeth Turnen
Schöniger Lisa-Marie Turnen
Scholz Dieter Bogenschützen
Schulle Svenja Leichtathletik
Schwagerus Andreas Turnen
Schwagerus Katharina Turnen
Schwagerus Olga Turnen
Selimaj Nora Judo
Setzer Sonja Turnen
Socher Walter Handball
Stölzle Rita Turnen
Wagner Tobias Taekwondo
Warth Hannah Leichtathletik
Wiedmer Jan Handball
Wiedmer Volker Triathlon
Wolff Lucia Bogenschützen
Zettler Laura Turnen

Herzlich Willkommen beim TSV !
Neueintritte in den Abteilungen von April bis Juni 2009

DAS SPEZIALISTENTEAM

RUND UM´S DACH!
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SPORTS FLASH
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www.solarhaering.de

Sonnige Aussichten

Wer sich dafür entscheidet, Sonnenlicht in 
wertvollen Strom umzuwandeln, setzt für 
seine Kinder ein Zeichen. Denn die Errich-
tung einer Solarstromanlage ist prak-
tizierter Umweltschutz und Ausdruck 
gesellschaftlicher Verantwortung. 

SCHWABMÜNCHEN • Taubentalstraße 61 • Tel. 08232/79241

Schwabmünchen•Jahnstraße 4•Tel. 08232/90090•www.ep-strack.de

Beratung, Planung, Installation –
perfekter Rundum-Sorglos-Service !

Ist Ihre SAT-

Schüssel digitaltauglich?

Empfangen Sie alle Sender?

Wir planen SAT-Anlagen,

montieren, installieren.

Schnell, gut, günstig!



36

� Umfassende Aufklärung, Beratung und Betreuung zu 
den Themen Schwerhörigkeit, Tinnitus und Gehörschutz

� Erster Anbieter in Bayern von RENOVA HÖRTRAINING®

bei der Hörgeräteanpassung und -einstellung

� Regelmäßige Informationsveranstaltungen 
zum Thema Schwerhörigkeit

Schwabmünchen
Feyerabendstr. 13
Tel. 08232 / 90 58 40

NATÜRLICH
BESSER HÖREN!

NATÜRLICH
BESSER HÖREN!

www.hoerzentrum-boehler.de

Audiotherapie | Hörgeräte | Beratung

Augsburg
Halderstr. 29
Tel. 0821 /36 101

Neusäß
Remboldstr. 4
Tel. 0821 /46 21 08 

www.OPTIK-GRONDE.de

Sag‘s mit 
Deinen 
Augen ...

Der beste Contact

zu Contactlinsen!

SCHWABMÜNCHEN • AUGSBURGER STR. 7 • TELEFON 08232 / 3100

www.holz-demharter.de

Alles für den Garten:

GARTENHÄUSER•TERRASSEN
GARTENMÖBEL•SICHTSCHUTZ

SPIELGERÄTE


